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Unter Nysius-Koiiiplcs wird hier die Uriiplic von Gattuiigeii 
verstanden, dercii Artcn zur Cattuiig N p i u  geliortcii, bevor CHINA 

(1043) dicselbc aiifteiltc. Es liaiidelt sicli dsbei urii dic eheiiisligeii 
Untergattuiigeii Nitlmus Horv., ATpius Da11 ., iiiid Ortholo?nus StAl. 
%u ihiicn tritt. iioch Cump¿ocoris l'iit. liiiizu, tlercii Gciiotype lolzgicomis 
Put. ursprüiiglich ebeiifalls ziir Gattung A7!/siw. gcliorte. Die bisheiige 
Uiitergattniig A7wrl16~ Horv. (A?roriJ~u~ut SLrsiid) wurde bisher niclit 
eur Gttttung eriioben uiid kaiiii aucli iiacli dcii vorlicgenden Unter- 
sueliungeii iiiclit zu ciiicr solclieii goiiiaclit wcrdcii. Sie bleibt daher 
weiterliiii iii dcr Gattung N ? y s i ~  I lu l l .  Das C~lciclic gilt für Nucropa- 
rius Stil. 

Dic GiLttuiig I-%ru~a~~sius H ot*v. gcbliort iiiclit zuiii Nysius-lhiiiplcx 
soiiderri iii den Tribus Lygueuriu. Sic stclit jcdocli, wie bereits CHINA 
(1921) betont der Gattuiig Cumnp¿ocoris Yiit. reclit iiahe und bildet daher 
cin Ubegaiigsglied ewisclicii deii Orsilluria iiiitl tlcii Lypearia. 

Zur Treniiuiig der 4 Cattiiiigcii cignct sicli aiii bcsten die Forni undder 
Bau der Halbdeckeii. Der Aii~sciirí~iid dcs Coriiiiii vcrlauft bei Orliwlomus 
uiid Cuntptocoris gerudc (Abb. 1 gc l i ) ,  so dass cler Aussenrand der 
liiiken Halbdccke denljciiigcii dcr rcchtcii khlbdeclrc etwa paralle1 ist. 
Bci der Gattuiig Nysius Dall. (Abb. 1 c-f) zcigt sicli dieser parallele 
Verlauf dcr bciden Aussciiriiiidcr iiur im basalcii Teil. Etwa in Hobe 
der Scutclluiiispitze erweitcrt sicli das Corium zicmlich plotzlicli uiid der 
Ausseiiraiicl vorliiuft danii iii eiiiem iiiehr odcr wciiiger deutlichen Bogen 
zur Spitze. 13ci h'itlwx,s Horv. (Abb. 1 a+b) ist dcr Aussenrancl bereits 
voiii Gruiidc aii eiciiilicli stark nscli ausscii gcbogcii, die beiden Aussen- 
rander vcrlaufcn niclit parallel. l3ci dieser Cat tung sind die Halbdeclmi 
in der Kegcl starlr verliürzt (Abb. ib), aber aiicli die seltene malaoptere 
Form (Abb. la) zeigt des bcreits aiii Gruiidc starlr erweiterte Corium. 

Im Einklsng mit dieser Forin des Coriumsussenrttndes steht der 
Verlauf der Adcrn des Coriuiii. Voii diesen ist dic Radialader iii ilirem 
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Vcrlauf iiii dciijciiigcii des Aitssciiraiides aiigcpasst. Uci Ortholon~w. iind 
Cauzpl’locor.is (Abb. 1 g+h) verliiuft sic ebcnfalls gcradc und ciitfernt 
sich gicicliiiiiissig voiii Aiissciiraiiclc oder verlüiift iicbeii demsclbeii licr. 
Ik i  N y s i w  (Abb. 1, c-f) ISuft dio Itadialader iiii basalen, parallelcii Teil 
iiniiiittclbi~r nebcii dciii Itaiide lier. Dort, wo dicscr sicli plotzlicli Cr- 
weitcrt, vcrliisst sic ilin und führt iii eincr iiiehr oder weniger starlccii 
Krüiiiinung ins Coriuiii hincin. Bei Nithecw Horv. divergiert die Radiala- 
tler bcreits ain Gruiido stark voin Aussenraiidc (Abb. 1 a+ b). Ini apicalcii 
Teil clcs Coriiini hat dio ltadialader bci vielcii Artcii cine Abzweigung, 
die scliriig iiach iiiiicii zuiii Meiiibraiirandc fiilirt. Dicse Abzweiguiig ist 
bei Orllwlonlw. uiid CanqAocoris (Abb. 1 gfli) selir deutlich, bci dcii 
andcren Csttuiigcii biswcileii weiiiger deiitlicli (Abb. 1 a, c, c), bisweileii 
felilt sic (Abb. 1 d+f). 

Auch die Foriii dcr Scutclluiiispitiie wird als Treniiuiigsiiicrkiiial 
bcnutzt, iiidein Nill~ecus Horv. (Abb. 1 a f b )  iiacli dcr stark abgcruiidctcn 
Spitzc abgcsoiidert wird. Dicsc Spitze ist jcdoch aucli bci anderen Gatt- 
ungen biswcilcii ctwas abgcriiiidet (Camptocoris) uiid es bedarf einigcr 
Ubung bis iiiaii iiiit dicseiii Merlriiial sicher arbciteii kann. Dagegen laeseii 
sich Or~holomus uiid Can~ptocoris mi t Hilfe der Scutcllunispitze trenncn. 

1 

d e 

k 1 

h 

Abb. 2. Abluulriiirio dcr Stiiikdrhxi uiid (leriitulien dm 8 
a-11 = Ablaiifriime ( 6 7 ~ )  i = Cciiitalscgmciit von obcii (33x) k - Paramer vol1 
o b n  ( 5 0 ~ )  1 = dem, voti uiitun, 111 = Scutcllum soitlich (15x) - a = O r U w h w  
jorahni ILob. b+in = Ccllnplocoris loruJicorriis Put. c = Nysius m n i q w e  n.sp. 
(1 = N .  slalknw Horv. o = N .  senecionis Schill. l = Nvs2u.q granai?&& IClti. 

g,i,k+l = Nillmus jacobeuc Scliill. 11 = Nysiuv pil0suiu.q Horv. 

Sie ist bei Camptocoris ein wcnig aufgciiclitct (Abb. 2 ni), bei Ortl~olomus 
eben . 

Da überdies Ortlwlomnus laiigc abs tcliciidc Bchaarung hat, Camp- 
tocoris aber nur kurze aiiliegciidc Haare triigt, lsssen sich auch diese bei- 
den Gattungen leicht trcnncn. 

Die Gattung Nitltccus Horv. unterscheidct sicli überdies von deii 
übrigen durcli den Bau cler Stinkdrüsenablaufrinne (Abb. 3 c+h) 
Diese ist bei Nithecus aiii ausseren Ende dcutlicli zweilappig, weil 
sowohl der vordere als auch dcr hiiitere Raiid dcr Ablaufrinne am Ende 
zu eincr olirenformigen Muucliel erweitert ist. Dio Erweiterung des 
liinteren ltandes ist jedoch lrleincr als diejenige des vorderen Randes. 
Bei den übrigen Gattungen (Abb. 2) ist &e Ablaufriiine am Ende zwar 
geruiidet, aber nur einlappig, wcil nur der vordcre Raiid diese Erweite- 
rung zeigt. In der ohrenforniigen Erweitcruiig sitzt iii der Regel eine 
kopfformigc Schwiele. Der vordere Wali der ltinnc ist bei vielen Artcri 
nach hinten erwcitert und wolbt sich inehr oder weniger starlí über die 
Rime oder sogar übcr den liinteren Wall vor. Daciurch ergeben sicli 
eiiiige recht brauchbare Merlriiiale. Sic helfcn uns jedoeh nieht bei dcr 
Einteilung der Gattungcii weiter, crgcbcii abcr iii inaiiclieii Fallen 
brauchbare Artnierlrriialc. 



9 Dor Nysiii~-l<oiiiple~ (Llom. HcL. Lygtroi lw)  iii dor Pulwai*ktis S 

1. Culluity A ~ i t l m u s  iloruuth 1800 
1Cov. d’Eiit. Ca6n 1s :  187. 

( Y j y .  goii.: N. j m b c u c  Scliill.) 

Gostalt grow und robwt. Uoliwriiiig foin, Icuri, otwas ubstohoiid. ílalbúoclcon 
in der Hcgol stark vorkürzt, dw Scutollum m l i  liiiitoii lcuum üborragend (Abb. 
3 off), Clavus nur undoutlich abgetronnt, Membran fohlend (Abb. 3 f )  oder ais 
wliimlor Sauin aii dor Innowitc  sitzond (Abb. 30). Adein undeutlich. Bei dor 
soltenen iiiukroi>toiwii k’oi*iii divorgioron dio Aussonründer dcs Corium unmittolbar 
von der Ba& aii und shd nach ausson gobogen. Auch die brachyptere Form zeigt 
diese Bildung dos Ausyoiwaiidos. Kopf (Abb. 3 b + g) lang, wonig geneigt. Fühlor- 
hocltor woit voin Augu oiitfornt. Stiriiscliwiulo vorstohend. Wangenplatteii iiacli 
liinton ulliiiülilicli iiiodriger wcrdond, ulliniiliiicli in die Iíolilo übergehend, woit 
übor dio Mitto dor Kopfuntoiwito hinaiwreicliond. Pühioi (Abb. 3 o f k) kriiftig, 
dus 4. Clicd otwas kuraor 01s dur 2. l’roiiotum fast obon, oline Quereindruclc, abor 
init 2 gokrüiiimtoii Hilloii. SciiLolluin kiwz iind broit, seiiio Spitze breit abgorundet 
(Abb. 3 a-1-f); iin hiiitoron ‘l’cilo oiii ocliwioligor Mittolltiol, aucli clor Soitenrund 
zuin ‘l’oil scliwiolig. Uoino Ic i in  uiid Icrüftig. A n  don Uintui-tarsen (Abb. 3 d f i )  
iot dos 1. Gliod so luiig odor iiur woiiig liiiigor uls das 2. und 3. zuaammcn. Hintor- 
briist (Abb. 3 c+h) vorhiiltiiismiicuig kloiii, tlio Hintorocken abgerundet und niclit 
voi-stolioiid. Stinltdrusoiiubluufi~ii~io t listal zwoilappig, boide W&Ue (Vordor- 
iiiiil lliiitorwtill) sind aiii Kntlo oliroiifiirinig, tlcr iiintorc jodocli küimr uiid kloiner. 

Dio Outtung Nithccuu I Lorv, iuitorsclioidot sicli vun don iibrigen durcli die 
i i i  dor l b g o l  vorlcüi*itoii Htrlbdoükon, doroii Aussciirüildor vom G m d o  aii di- 
vorgioroii, durcli das un clur SpiLzo broit ubgorundolu Scutolliiiri, rlurcli dio ub- 
goruiidctcii 1-iiiitorecltcii dor LIiiitorbrust und durcli dio distul zweilappigoii Ab- 
loufrinncii dor Stinlcdrüsoii; voii 0r~luhmu.s Stid und Campbcoris Put. übsrdios 
durch kürzorcs 1. Cliod dor lliiitcrlarsoii und kwzo Uolillcrrung. Aus dem puliiarlc- 
tiaclion I3auiii sind bislior iiur 2 Ai%oii bokannt. Ihro Uiiteisclioidung ist Icicht. 

1. LV i 1 h c c u ti j u c o O c (I c Schilliiig 1820. Uoitr. z. Eiit.: 87 - l’achynccrw. 
f rqpr iuc  Uolioman 1863, ofv. Vot. Ak. YOrli.: 52. 

Cooidt biriiloriiiig (Abb. 3a). Clolbbruul bis bruwi, iiiit echwarzou Nlockoii. 
Bcliuaruiig lcum, uiiliogond, lioll. Hopf, Pronotuin und Scutcllum mit grobon, 
scliwarzon l~iiiikí~griiboii. lCopf scliwvarx, init braunon L¿ingsstroifon, geneigt, VOIL 

obeii gcsohcii broitor als lang, soitlicli gesolien (Abb. 3b) liingor ais hoch. Yühler- 
wurzel woit vom Augo oiitfernt. Mraiigonplatton iiach Iiiiiton niodrigor wcrdond, 
olino Absatx in dio Kolilo üborgolioiid uncl dio Mitto dos 1Copfos nacli hiiitcii wuit 
üborragoiid. Aiigo gross, Icugolig. Yühlor sclilank, dus 2. Glicd 1,2x so lang wio dilv 3., 
woiiig lhigor uls dos P. (Abb. 30) und 0,76x so lang wia tlsr Sclieitol breit ist. Pronotuni 
(ALL. 3a) trapozfoiinig, Soitcii nucli Iiintcn sturlr divei-giorcrid und nicht kiel- oclor 
blilt.ttai-tig. H<zlbdockoii i i i  dor ltcgol shrk vorkürxt, aiii InnOIirMdO mit schiiialor, 
suiiinartigor Dlombraii. Ausseiirüiidcr dos Corium von der J3asis ub sturk iiacli 
auescn divcrgioiwnd, oliiio nuffiilligo luiigo fIaaro. Soltoii sind dio Hulbdcokon vol1 
cntwickolt (Abb. la), ubor uucli daiin clivorgieron dio Aussciiründcr voii dor Basis 
un. Abdomoii schwam gofjockt, Absclinitto dos Coiuioxiviiin iii dor Mitto init 
8cliwurzbraunciii Block. llintorbriist (Abb. 3c) mit abgoruiidctoii ICckon. Ab- 

b dG e f 

Abb. :;. Nithecua 
0-0 = N. jwolrecu: Scliiil., f-k = M. I~orvallLi Jilk. - a+[ = Vordortoil des 9 
von obcii (15x) b+g = Kopf dos? soitlicli (21s) c+li = rcclito liintorbrust (32x) 

d+i  = Hintorfuss (3Ox) o+k = I’iililcr des? (16x) 

lauíriiuio dcr Stiiikdrwcii iiber dio Alible dt:r I I iiiLcrl~riisi8 iiocli aiissen roichcnd, 
der vortloro \Vull übcrdockt don Iiiiii,crcn nur wcnig; tlistul 2 oliroiifiirniigo Lappii. 
Boiiio gulbbruun, Schonkol tcilwoisc scliwurz. An d ~ i i  [I iiitortaiscii (Abb. 3d) ist 
c i u  1. Gliotl deullich lüngor uls dus 2. iiiid 3. ziisuiiiiiioii iind dns 3. wesentlicli 
lüugor uls das 2. Coiiitalwgnioiit dcs 8 (Abb. 2i) kiigolig, Gcriit<tloffiiung solir 
weit, dor lturid dos proxiinahm, 1angsgwic:litobii ‘l‘oilcs i i i  tlcr Mitto niit schwachoiii 
LiYclct-r. Puriuiieroii (Abb. 2 k + 1) gri).ss, 1 l y~~opl iys i~  sidir Iuiig, gi-ru<io iiiid spitz. 
hsuicr iiijcircr (Siiiiiosii8c*kcr) gross, zwcitcilig, f l w l i ,  a lxr  starii riacii iiintcii 
rngond. 

Dic Ai% bowoliiil Dlittcl- i i i i d  N i ) r d c ~ i r o p ,  dic. L’yroiiric~ii Liiicl  üibiricii. 

C. N i L /I e c u 8 11, o r v  u 1 IL i (Jakovlcff) ISüD, Horuo Silc. Ent. Ross. XX111: 57. 

Diuso Art stiinuit in violcn b1orltmabii mit dor vorliorgoliciidcn üboiwin, ist 
uber loicht voii ihr zu troiiiicn. Die Cruiidfurbo ist oiii liollcs Ui-aiibraui, die 
Zeiclinuiigcn siiid rotbrauii. Dio Augoii (Abb. 31‘) sind Icluiiicr und dcr Sclieitei 
breitor. Dcr Kopf (Abb. 36) ¡st woiiigor sturk gciioigt uiid dio Stirnschwiolc stolit 
stai-k vor. Dio k‘ülilor (Abb. 3k) s k i  1cÜr.mi iuid diclrar, ilir 2. Glicd ist keum 1,lx 
so lmg wie das 3., etwa so lang wio das 4. iiiid nur O,G7x so Iung wio der Sclieitel 
breit ist. Dus l’roiiotum (Abb. 3f) ist roclitcckig, wino Soitcii siiid awwiirts gebogen, 
divorgioroii kuuiii iiach hiiitcn, siiid blatturtig uusgcbrcitct und leicht aufgobogen. 
Dio iiiulcroptcrc Porm ist uiibokunnt uiid es I h t  sicli tlulicr iiicht foststolbii, ob 
dicso l’roiiotuiriforin uiicli bci ihr vorliuiidcii ist. Dio Jlulbdockon sind bei dcr 
f. bracli. (Abb. 3f) sturk vcrkiirzt uud Iiubcii 1cciiit:ii Mcrnbruiircst. Dio liintcrbriist 
(AbL. 3h) Iiut noch stürlcor ubgoruiidote l~~clccii. Dio Abluufririno dur Stinkrlrüsen 
zeigt dista1 cine Vordickuiig dcs vordcrcii lCaii(les, dio un (1 i c  kopfformigc SchwieIe 
dor andci.cn Cuttungcii criiiiiort. An tleii lliiitorturscii (Abb. 3i) ist das 1. Cliod 
niclit liiiigor u18 das 2. uiid 3. xusunirnc.ii i i i i t l  dus :!. tlcut,licli liiiigcr uls c i u  2. 

Dio Ueiiitalicii des 8 Itoiiiitcii iiiclit uiitwsuclit wordcii. 
Dio A r L  ist bii;lior iiiir uuo Silirim Leltriiiiit. 



2. Gallung Ngsiw. U a l h  1852 
i 

List ir: 551 1 
JIUuropur¿zW SU1 1872, Goii. Lyg.: 43 - A t w r h a  Ilorvuth 1890, Itev. d’Eiit. 

(‘í‘yp. gon. N .  Uqmi Wlff.) 

Dio Synoiiymio diosor Gattung wurde eist durch dio Bcstlegung von N. Ubgn¿¿ 
Wff. 01s Genotypus für Ngsius durcli USINCJEB und SAXLEB (1944) ondgültig gokliirt. 
Vor dor Festiegung bcshid durch die Bozeiclinung von N. zealandicua D d .  ala 
Gcriotypus durch DISTANT (1903) hier oino erliebliche Konfusion, die noch dadurcli 
vcrinclirt wurdo, clas~ KIRICALDY (1909) dio Art cymoa&s Spin. zur Genotype von 
ArUtcneb Spiiiolu gcinaciit liatk. So konnte os kommen, dass CHXNA (1943) ais 
Namcn fiir dio obigo Gattiiiig Macropavh StAl vorsclilug. Durch eiiien Antrag 
ir11 dic stiiiidige Intoiiiutioiiiilc Koinmission huben dio beidcn erstgenannten Autoren 
jotzt orroicht, dtiss die obcn zitiertu Synonymie wieder in Iiraft ist. 

Ccstalt liinglicli oval. Bcliaaiiiiig wcchmlnd, in der Rcgel jedoch lciirz, an- 
liogciici uiid liell. Halbdockon stots vol1 entwickelt und dio Hintorleibsspitzo melir 
odor woiiigcr iilmrragond. Awnri idor  dw Corium am Crunde gorade iind fwt  
lmrnlici, ctwa iii I-Iolio dcr Scuklluinspitze plotzlicli erweitort und von dort ub 
iiiehr ocicr woiiigor stark nacli ousscii gOb060ii (Abb. 1, c-f). Itadialader des Coriuiii 
bis ziir Erweitarungeéitollo cliclit n e b n  cloin Auasenraridc Iiorlaufend, dann aber 
gerude iiis Coriuiii hiiiciiifiiliimiid und dista1 nacli inncn gekrümmt. Wangciipiattsii 
voii uritowchiedliclior b’orin, ulbor in dcr Regel fast bis zum Hintorcndo des Kopfes 
ioicliend. Piihler bei d iiiitl $2 voii gloiclior Gostait. Pronotuni m h i g  gcwtilbt. 
Blittolkiui do8 Scutoliiiin biswoiion doutlicli, bisweiion kaum orkciinbur. Scubl- 
1iiiiispíL”o iiiciit odcr iiur wcnig ubgorundet. ltüiidcr der Conitaloffnung tios 3 of t  
iiiit Züiiiicn odor J-lOck~iii. 

Dio Cettitng iVys¿wl Dirll. iiiitorsciioidct sicli v ~ n  don iibrigcn durcli dio plotzli- 
dio Erwoitoi.iing (108 Coriuinuwonrandes in liOiio dor Scutollumspitzc und dio 
vor diosor Eiwoitorung fiit piiralioion Ausscnriindor, voii Nithtecus Hoi-v. überdies 
diircli dic iiicht odor kaiiin ulbgoruiidotc Scuteliuinspitzo uiid dio at0t.a vol1 ont- 
wiclcoituii 1-laibdcckoii, voii Carnpbwrk lkt. durcli das iiur weiiig gowolbtc Prono- 
tuin, voii OrfJwZomus StBl diirch dio liingoium kLaibdeckon uiid von don beidcii 
Ictztgoimiiiiteii Guttungcn iibcrdios ditidi Iüngcrc Wurigenplatten (Aiisnahme: 
N. e.cin&a Sal)  

Dio Gattung Nyeiua ist dio artciii*oichste dos 1<uinp~oxo&. 1íOKVATIí (1800) 
lrciint Y Arton aus dur paiiicirktisciieii Hegion, Osrrnríi~ (1910) meldet von dort 
13 Artcn. Voii diosen wcnloii jodocii dio japiisclioii Arton mpessus Dist. und 
plcbejuu Dist. lieuto iiiclit inohr zur palkrktischeii Fuuiia gorechnet. Aridcrciwits 
ziihlcii wir ubor Iiouto dio Uiitorgattuiig AnorUbuiul Struiid (Aitorllbus Horv.) zu 
Nysizw Dallas. Iii rlicwiiii P u n k t ~  sclilierwt ich inicli dor Ansicht von USKNCXIC 
(196%) un. 1ii tior voriiogoiitlori Arbcit koniiten 17 Arten iius dor Gnttuiig Nysius 
uufgeführt wcrdeii. 

Diesc Ai.ten l w o i i  sicli oiiiie Scliwierigkuitoii iii 4 Griippuii ointeilon, die einon 
rcclit iiatürlichon Eiiiclrucl; inuclion iind clulier ids Uiitergattungeii gewoi-kt 

D w  oistc Bíeririiitri fiir tlic ‘i‘roiiiiuiig iliesor Uiitcigultiiiigoii ist dio Uoliaarung. 

Cueii: 190 - Anurthuw Strund 1928, Arcli. f. Naturgcsch. XCII (A 8): 46. l 

, 

wcrdcii koiiiioii. 

11 Dur Kysiiis-iCoiiiploh (licin. 1-loL. Lygaoiduc) in clor I’uiacarktis 

1 

i 

O P 

Abb. 4. Nysiuu, iCopf dos 9 soitlicli (2lx) 
a = N. senecionG Sciiiil. b = N. q t ~ p t W C u s  Priesn. c t  Alf. c = N. immunk Walk. 
d = N .  sirüianuS Horv. o = N. c~nliguus Walk. f = N. thymi Wff. g = N. ericoc 
Schill. h = N .  yrocniuruliuw Zett. i = N. canigouensk 11. sp. ic = N. ldus n. sp. 
1 = N. graminiwh Klti. m = N. cynwiCEes Spiii. n = N. Iwlv&icus H. S. o - N .  

cuimiua SWi p = N .  vuiwtwrum Liiidb. 

\Vcituus dio ineisbii Artcii dcr Oattuiig ZCigOii  oiric Icuize, anliegeiide, fUpt 
filzartige Behaarurig, dio 11011 und glünxciid isL. A’ur i i i  3 F¿illon ist das Tier lang 
iiiid iibstuiiond fxthaart. Da daa lctztora uudi bci clor oinzigoii Art (olkrntidu?n Horv.) 
dcr bisiicrigcii Untergattung Anorffwuz Stiwiid (= Anorhus liorv.) dor Fall i d ,  
wcrdoii diese Arton in der Untorgattuiig Anordurus Strurid zusummengefasst. 

Piir rioii itcst dor (Jattuiig l h t  sicli als Mcrkmul für Ihro Eintoilung am bostori 
die Porm cler Wungenplattcn verwondcii. Uiro Forrn ist bisweiieii boi auf- 
gcklcbtcii Ytücken niclit leicht zu erkenncii und cs wird sicli in manciien Fiillen 
als notweiidig orweisen, solchc Ticre von dcr Uiiterlagc abzulüsoii. Dies Merkmal 
nbor dürfte sicli für dio Beatimiiiung als uiiontboiirlicli crwcisen,  do^ cs unterliegt 
koinon Schwtuikungoii und biotet guto Alogliclikeitoii für dio Trennung mancher 
Aitm. Nwli der Form dor Wangcnplatton l k t  sicli dor ltest der Gattung i q  3 
Griqqmi oiiiteileii, die sicli aiich bei der Untomuchung niideiw Merhulle, insúo- 
soiidero tlcr Gonitelien des crgeben. 

Uoi dor eirstcn Griipp (Abb. 4 a-e) siiid dio Wiliigoiipluttcii überall von ctwu 
dcr gleichcii HOlic, vor allom a h r  liinton niclit iiiodrigcr uis vorn, ilir uiitoror 
Haiicl ist gera.de. Sie reiclieii fmt bit, zuni Hintcrende dos Kopfes und sind hinteri 
oiitwccicr ubgerundet (Abb. 4 n fb) odcr sogar iibcr ihro hnsatzstelle h h u s  ver- 
liingort (Abb. 4 c-e). Zu dicser Gruppe gehoreii N. senecionis Schill., N. aegyptiacus 
Pricuii. ot Alf., N. imnsunis Waik., A’. slalianus Iíorv. uiid N. cor~iguus Walk. 
Viir diose G r u p p  liegt bisiiar lrcin Nuinc vor uiid icii iiciinc sic duher Tropinpiüs 
nov. subgcii. 
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15 Dor N?Jysiiin-lG.milhi (1-loiii. I Ict. Lygwidirc) i i i  t l c i .  l'ulwurlctis 

crscliciiit h i  Uotrwlitiiiig voii oboii dio Spitze otwus vorgewolbt. Die Geiiituloff- 
- iiung zoigt eino rocht oiiilioitliclio Foriii, der Rand des vorderen Teiies tragt bei 

cinigeii &ton oiiion Zahn ( N .  ericuc, N .  groenladicus), bisweilen findot sicli dort 
iiiir oin Hockor. 

Uci Tropingaius (Abb. 6 f-k) ist das Geiiitalsegment schlaiiker, fast eifdrmig, 
xoino ltürider sind ¡n dor Mitto iiicht purallel, sondorn Ü b o r a l l  gleichmiiílsig 
gokrümint. Dio Uiitorseito ist wcniger stark eingedrückt und der Rand ersclieint 
dulior aucli boi Betrachtung voii obon nalie der Spitzo gleichimig gokrÜmmt. 
Dic Porni dor Coiiitulloffiiiing iiiid ilirer Itiinder ist recht untersohiedlich und ei.gibt 
sute Artiiiorkinaie. Dor Itiriid <los vordcren Teiles zeigt oft mehrere H&.lcer oder 
Einkorbuiigoii. N. cont ipus  Walk. passt hiorin iiiclit zu den übrigen Arten dor 
Untcigattung. Seiii Goiiitalsegriicii t (Abb. Glc) zeigb starlre Aiiiilichkoit mit dem 
dor Uiitorgattung Nysius s.sti.. 

Uei &Iacroprius S a l  (Abb. ü 1-0) ist das Sogiiient fast henformig, seine 
Sciton konvergieioii bereits voin vorderen Teile an mcli Iiinten, dort ist das Segineiit 
voi*liültnismürsig s p h ,  zeigt aber iii dor Rogel eine Schwoifung des Seitonrmdes 
vor dor Spitze. Dio Ganitoloffniing kt voii recht unteischiodlichor Form. N .  eximiw 
Stitl (Abb. 60) liat oiii auffalleiid grossos Soginent, dessen offnung sehr woit ist. 
ISr ühiiclt uucli liioriii don Artoii dor Cattung Orllloloniua StB1. 

Uei Aiwrtlwncc Sti*and (Abb. Up, 130) Iiat das Genitcrlsegment die gleiche Iicrzfor- 
inige l'orm wie bei ilfucroprius, die Hliiider der offnung trageii H&kor oder Ziilme. 

\Vio boi ulloii Lygimi<loiiui%cii biotoii auoh boi der Gattung Nysiu.9 dio Paramoron 
(Abb. 7) nur wonig geoigiioto Morkmale zur Trennung der Untergattungeii und 
Arten. Rcclit zuvorliisbig ist uucli Iiier die Crijsso, die iiuiorlialb einer Art kaum 
schmnkt. Dio Costalt dor Paranioren biotet zwar obeiifalls einige Moglichkoiten 
zur Tronnurig, docli ist os solir scliwierig, dio Uiitoischiedo xu bourteileii, da boreits 
eine geriiigo Drehung das Auesolien dos Paraineis ündert. 

Uei dor Untergattuiig NysBus s.str. (Abb. 7 0-0) ist der Paramer robust, tler 
basalo Toil trü@ oiiien zwciteiligoii Hoclcor (Sinnosliockor). Dio Hypopliysis ist 
kurz uiid lrriiftig uiitl in dor h g o l  loiolit gekrümint. Uoi A1ucrvprkm StiU (Abb. 
7 1-0) dagegoii ist dio Hypopliysis solir lang unti düim uiid der Sinnoslioclcci* 
woit küi-mi., aber iii  dor ltogol sohr Iiocli und fiillt duher gogeii dio liypophysis 
steil ab. Er ist ebenfalla zwoitoilig. Hui Tropinpius (Abb. 7 f-k) ist dio Hypophysis 
gloiclifulls lung uiid sclilaiik, der Siiiiioshooker dagegen iiiedrig uiid stolit weit nacli 
Iiinton vor. Boi Anorthutu Straiid (Abb. 7p) sind dio l'arninoreii robust, dic 
Hypopliysis ist kurz und dick iind dor Sinnesliockor gross. 

Dio Fürbung bietet kaum &foghhkeiton zur Ti*ciinuiig dcr Uiitergattungcii 
iind Artoii. Dio Füiiler sind bei Nysius s.str. zwar iti  der ltegel dunkol gcflirbt, 
clocli gibt es bci inanchon Artoii Auwahmen, woiui os sich um Tiero aus doiii 
Mittolinoorgobiot Iiaiidolt (N. cricac, N. latus). Dio Arten deis Uiitorgattung Trophy- 
sius n.sbg. l iabii  fust iiniiior Iiolle Fiililer, an denen das 1. Glied scliwan gofloolrt 
uiid die Basie dos f. iind 3. Gliedes diinkel ist. Iii der Untergattimg lifucropariw 
StSl gibt es sowohl Arten init Iiellon Fiihlern (N. gruminicola, N. cgwicles), nls 
uucli solche mit fast scliwaracn ~i&leri i  (N. Ilelveticw, N .  win&a). 

Dio Unterguttung Nysiua s.ritr. ist überdios in dor Regol diinkler gefiirbt, dio 
Grundfarbe ist graubraun und dio Adein des Corium sind dunkel geflockt. Dio 
Untcrgattung Tropiiiysius liat oiiio lioll graugelbliciio Crundfarbo und woit weniger 

gef'l~~ulrtu, oft uiigcflcckto Adcrii, wi~lirciid Lei díwroiuritm dio Ciruiidfarbe sowoiil 
he11 gelbgrau al6 aucli duiikcl giuubruun oder rotbrauii soin kann. Loider aber 
troffcn diese Fiirbungsmerkinalc uiclit auf alle Tier0 cinor A r t  zu. Dieso Tatsaclio 
f'iiidot ilire Erklarung veimutiicli darin, dnsy die Aitcn dor Gattung Nyuiu.9 Bo- 
tlciitiom xiiid und zwar troclcoiioii, mndigcn I4odoii bovorzcigoii, ubor dio Bodoii, 
auf donoii si0 loben, in dor Yiirburig roclit uiitoiwliicdlicli tjiiid. Da nun dio &ten 
oino erliubliohe Anpassungsfiiliigkeit a11 dio Fiirbung tlcs Boden besitzen, lranii 
iiiiwi z.U. bci N. ericue Mchill. auf duiilclcn l3odoii ftist scliwrurzo Tiore findeii, wiili- 
roncl dio Art iin liollen üaiid oft oiii liclitcs Gelbgruu uufwoist. Uei derart helleii 
Stiicltcn koiuioii aucli dio dunklen Ylcckon auf den Adorii dos Corium velxcliwhdeli. 

Aiich dio Ckstalt ist als Mcrlcmal ~01ir  voisiclitig zu beworton: Zwar erkeimt 
inan boi oinigcr ifbung die Uiitorgattung N&M s.titi'. und dcr Icüraeren, breiteiwri 
Gostult, vor allom der Halbdecleeri, dio dcii Hiiitorloib iuir wenig üboi*ragen, aber 
uucli Iiior gibt es Ausnahiiiaii. So zcigt x.13. N .  yrcmtiia¿coh IClti. t>is\\~uilen aucli 
broito kurze ~inlbdockcii. 

1. U n l c r y u l i u t L y  T r o p i t h y s i u s  I L O V .  Y U O ~ C I L .  
('i'yp. subgeii.: N. scimio)tie Saiiill.) 

Ucbhlt vcrliülí~nisiiiüssig lang uiid soliinal. lltllbtlcckoii don Hinterlcib iii der 
ltogol weit übenxgend. Grundfarbo Iiell gelbgraii. Ueliauriing IWZ, aiiliege~id, 
hell. Wangonplatteii (Abb. 4 a-u) Iiiiitoii niclit nioclrigcr d o  vorn, ihr uiitorer 



l<eiid fast g ~ r d ~ ,  don 1 Liiitorrnnd dos Kopfes orroicliend oder fust orroicliencl. 
1. Gliod dor 1-lintorbiwii (Abb. 5 a-Q) kürzor odor kaum lünger uk dw 2. uiid 3. 
zumminon. Fühlor iii dor ltcgol lioll, clns 1. Glied und die Basis dos 2. und 3. dunkel 
gcfleckt, soltoii ist dar 4. Clicd dunkol (N. co7zlipw). Corium e twu durchscheinond. 
GonitUlwgment dos 6 (Abb. O f-k) verliültnismiissig kloin, in der ltogol oval, 
soiii Scitonrwd gloiclimüsuig gorundot, fast iminor Iiell gofiirbt. l’aranioroii (Abb. 
7 f-k) init langer, sclilaniíor .€lypopliysis und kloinom Sinneshockor, dcr oft 
rückwiii-ts gericlitot ist. 

Dio Untorgattung Tropiiiysius ist um bestoii en dor Form dor Wangonplatton 
5iid dor goringon Lüngo dos 1. Cliodos dcr Hintwtarsoii ZLI crkennen. Si0 uiiifwt 
G Artoii, tlio mit oiiior Ausiiidiiiio iiioditorraii sind. 

- 

3. N y si u Y (Scliilling) 1829, Ucitr. 
z. Ent. 1: 87. 

Dieso Art ist vorliiiltiiisiiiurxig loiclit von don übrigen zu troimeii, da dcr Auwon- 
rand dos Coriiiiii un1 Criiiidc bis zii soinor Eiweiterung unbeiiaart ist (Abb. Ob). 
Dio IVrUigoiiplattoii (Abb. 4a) sind vorn und liinteii gioich hoch, am hintomii 
Eiido sind si0 abgor~ii~lci~, rugon iiicht übor ihre Ansotzstello hinaus und orroichon 
aucli niclit dw IIiiitoroiitlo clor Untomito dos Kopfos. Das 1. Glied dcr Hintor- 
taiwn (Abb. Ga) ist etwa t10 lang wie dns 2. und 3. zuSaiiiincn (im Hochstfallo 
1.07~ so lang). Dio IWilor silid 11011 geibbraun bis bruun gofürbt, dio Glieder 2 uiid 
3 iriii Grundo scliinirl scliwi~iz. Pronotum und Sciitullum haben oinen scliwioligoii 
Mittolkiol, dcr d r r  uiidoiitlicli ist und rui vieloii Stelloii fclilt, in dcr liiritoron 
lciilfco dcs Scutolluiii ubor stuts sichtbar ist. Dio hlbdcckon eind shrk durch- 
sclmiiiciid, dcr ltaiid gegoii dio Mombrrui ist iiiinier braun gefleckt, dio Adern des 
Coriiiiii Iiaboii biswoilon uucli brauno Plocko. Das I’ronotum ist trupo~formig 
(Abb. 8d), soin Iiiiitoror ‘i‘oil first obon (Abb. 96). Dio Hintorbrust (Abb. 8d) hat 
oino loiclit vorstuliondu iiuasoro llintoiwcko, diu nbor s h r k  abgoruiidct i d .  Dcr 
vordoiu, -id der Ablaufrinno dor Stinkdrüsoii verdockt im basalen Teil don 
Iiiiitoiun Rand, dio Icnopf~wtigo Scliwiole am Endo dor Ablaufrinne ist solir ldoin 
und init cloni Hiiitorrand vorbuiidon. Dns Conitahogmont dos 6 (Abb. 6g) ist solir 
gross, oval, dio ltiinrlor dcr Coiiikloffnung zeigon wodor Ziiline nocli Hockor. Dio 
Parainoroii (Abb. 7f) siiid gloiclifalle vorhdtnismüasig groas, dio Hypophysis ist 
dista1 loiclit gekrüinmt, dor Siimoslitickor klein, salir niodrig und nacli Iiinton 
gericlitot. 

Die Art bowoiiiit gaiix ISuropa, Nordafriku iind Vordcrasien; siu wurdo aucli 
uus dor iitliiopisciion Itogioii g011101dut. 

(1’ r o p i 7 1  y Y i u s) 8 e 7 1  c c i o 7~ i Y 

4. N y s i U s (Y’ r o p i 7 1  IJ s i u s) Q c v y p 1 i (L u u Y Priesiier eln Alficri 1953, 
Uull. Soc. Fouad 1. Ent. SXXVII: 43. 

Voii woiuus ldoiiiei-or und ctww breiteror Gcstult, Lüngo boiin d 3,O- 3,45 niin, 
Loiin $! 3,65-3,75 iiiiii. Cruiidfnrbo lioll ockorgulb. Ueliwung kurz und fein, 
Iicll. Dor Aussenrmid dos Corium ani Grundo bis ZUI’ Erweibrungpsblle init selir 
kurzoii, foinon Hanron boso;utxt (Abb. 90). Wangonplatton (Abb. 4b) hinten ebenso 
hocli wio vorn, Iiiiitoii ibbgcruiidot, iiicht ubor die AnMtbtwteiio hinaur, voriiingcrt, 
ubor fwt iloii Hiiitorriiiicl dos Kopfes orroichciid. 1. Qlicd dor Hinterteisen (Abb. 
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Abb. 8. [I’~YJ~J¿ILIJS~U.S nov. subgcii. 
Oborc ltoiliu = Kopf uiicl Pronotuni dos d (15x), iiiittlore 1Ccilic = dt1a401be vom 9, 
uiilcrc itoillo = roclitu Hintcrbrust (los $! (32x) - u = N .  un~tiguus bvalic. b = N .  
i i ~ ~ ~ t ~ i & s  Welk. c = N. slalWnus Horv. d = N .  senccionis Scliill. c = N .  acgypt&w 

Priosn. ct Alf. 

6b) i,i--1,2x so lung wic das 2. und :J. zusainiiicn, sclilaiikur uls boi vorigor &t. 
F.iiiiler 11011, Glicd 1 an dor AiissoiisoiL<: wid dio Uusis tlcr Uliodor 2 und 3 loiclit 
ruigodunkolt. Fulilorliookcr iiaho dom h g c .  I’ronotuiii ctww schmaler (Abb. Se), 
scin Iiintorer ‘l‘eil stiirker gowdbt (Abb. Of). Pronotuni uiid Scutellum mit dQut- 
licliom Mittolkiol. Iialbdcckcii Iioll, diirchsclioinoncl, nur ani Rando zwisclion 
Coriuiii uiid Monibran biswoileii braiin goflcclit. Moinbran dio Hintorleikpitze 
ulxxragond. Ilintorbrust (Abb. Se) in i t  h s t  winkligci~ ~russoror Hinterecko. S t a < -  
t1riir;onablaiifriiiiiu solir l a g ,  scitlicli Ubcr die Alitto dor Plourcn hhwmicliond, 
dit. kopfforinigc Schwieh doutlich und froisbheiicl, dcr vordoro Itancl den hht,gmn 
cilJoi.dOCkOnd. Conitaisegment des (Abb. üi) solir kloin, oval; vordemr Teil der 
Coiiitaiofínung schmal, win ltand init eincr scliwactioii ihbuciituilg. Pmmeren 
(Abb. 7i) kleiii, l iy l~o l~ l i~s i s  solir lang iind oclilank, Siiincsli6clror klein, niedrig 
uncl  iiach liinton goriclitot. 

Dio Art ist bidior nur a w  Agyptoii goincltlct, wurtic abcr uucii in pa i i i s tb  
gcfuiidcn. sie wurde von 1’fiIESNEU und ntFIIelc1 uís Al. se?~ecio?tis var. uqypl&m 
boschriobeii. Durcfi das liebonswiirdigc ICntgegeiilioinincn van Horm Prof. PnIES. 
N E ~ ,  lhiro,  war os mir mogiich, ncbcn andorom Biutrrid auch Paratypoide ~ 1 1  

uiitorsuchon. Dieso Untorsucliung orgüb, duus hior cinc s p t ~ .  prop. vorliegt. Dafür 
sprecheii, die feine Behaaruilg des Coriuinaussciirentlos, dio limgereii \\rmgon- 
pliltton, dio nndoro PronotumfOriri, clw luiigorc 1. (:liad dor liiiitcihison iiiiti dor 
ruidors gostnltotc ltund dos vor<lcrci~ Toil08 dor Cciiitddrhiiig des d. 
2 - E.  Woyticr 
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br;~iiiii~ii J-lot~lccii, dio i i i i  C;cgonsub~ zu doiijcrnigoii tlor iibrigcii &-ton niiidlicli 
sind iiiid sicii cbucli iin 1Cuiiiii xwisclicoii doii Adcrn dcs Coriuin und iiii Clavus fiii- 
t k i i .  Ucr Kopf (Abb. &) ist iiacli vorii vorliiiigoi-t, dor Fülilcrliockor vorgerüclrt, 
sciiic Eiitforiiiing voni vortloroii Augoiirando ciitspriclit ctwu dor Broito dos Aii- 
gcs, dio SLiriiücliwiolo sl,ulit vor. Wmigoiiplatton wio boi N. Zmmunis IValk. übcr 
iliro Aiisuúiisto11c Iiiiiuiis iicrcli Iiiiituii vorliiiigort (Abb. 4c) uiid doii 1-iiiitcrruntl 
des Kopfos erroiclieiitl. Aii ilcii Vülilorn ist dus 2. Glied crlioblich lkiigcr ais das 
3. iuid dus 4. ni ir  woiiig li~ngo~* id8 dus 3. Dua l'roiiotuni ib-t iii soinoiii Iiinúeroii 
Tcilc lumiii gowOlbL, soii(1crii ziciiilicli obcn. Dor Iiollo Niittoikicl voii l'rcnotiirn 
und Scuhlliiin i& i i i  clor ltogcl iiiiduiitlicli uiid iiur stoiluiiwoisc zu erkonnoii. Dcr 
Crund das Coriiiiiiuii~~iiiiriidoa (Abb. 9,) ist diclit bclimrt, die I h r o  siiid liingcr 
als dio fibrigo Uoliuuruiig. An ilaii Hintortarson (Abb. se) ist das 1. Gliod doutlicli 
küimx ale ihs 2.  iiiid 3. zii suiiiiiiun, das 3. liiiigoi uls dus 2. Hinterbrust (Abb. 8n) 
g r w ,  ihro dktirlo A L I S S O ~ I C C ~ ~  iiuoli liintaii vorliingorb iiiid abgerundct. Dio 1topK- 
Ioriiiig Scliwiolo dor AbliuiFriiiiiu dcr ütinkrlrüsoii ist gross und stoiit ircliei-t. G o -  
iiitulmginciit des (3' (Abb. Gk) grouci brcit und iund, diste1 Iciclit, oingcwlinürt. 
ICuiitl dos vortloroii 'i'oilos tlcr ChiiildOffiiiiiig rnit oinoiii undoutliclion €-loclicr, 
dio lCclío zwisülicii tlcii boidoiíi'oiloii tior CoiiitLiloffiiung etwas vomtolioiid. Pu- 
runicroii (Abb. 7k) iiiit 1iLiigOr,fUt gorlulor íiypopliysis iuid grosrcni, Iiohoin üiii- 
iicslioclíor, rlor iiielit i iwl i  Iiiiitoii vorstolit. 
N. co?ll¿guuu \ V u k  wuicht voii doii ~ibrigoii h t u i i  dcr uiitorguttuiig sturli ub 

uncl uiitffii-sclioiild sicli voii iliiicii dui*cli grtbsorc Goshlt, diiiiklerc D'ikbuiig (z. U. 
dcr BüIiloi.eiidgliotlcr), dio gi-flccktoii Halbdockcii, don Itingcron Kcpf und dcii 
Uau dcr CoiiiLulioii des 8, iiisbcsoiitlcro dio k'oriii dos CciiitaisegrnoiiLrj. Er p w t  
ubor cliircli dio k'oriii tlor \\~i~iig~iiplt~Ltoii wid dio Liingunvcrliiiltnh dcr Glicdcr 
der liiiitorhiwii so giit mi iliiicii, i I m  01. in kciiio dcr undcroii Untorguttungcn 
gostollt wordon kanii. Voii don iiii gloichoii ltuuiii init iliiii loboiiden N. inuuut& 
Wulk. uikisolioidot CP sicli tliircli den woit voin Augo ontforiitou Bühlerliockoi*, 
tlw ini Iiuitoron Toilo flwlio Proiiotuin, dio goflcclítcii I3albilcckon, das scli\ruii.c 
Endgliad dor Fülilor iiiid don Uaii dor Conitalion dos 8. 

- 

. , Dio Ai-t lcbt nur suFMudciru. 
Iierr I u ~ t u  voin Britisclioii i\I~isciiiii iii Londoii wi~r so liobonswürdig, iiiir 

hlut,orial vcii tlur hit niw tlcr Sat.iiiiiiliuig Widkcr zuiii I'orgioicli zur Vorfiigiiiig 
811 YtOllCii.  

2. U II 1. e r y o  1 I 11 I L ~  Ar .IJ s i 14 s s. s t r. 

('I'yl). SiiLglbii.: N. l /k , ! / l lL¿ L\'f'f.) 

(Jo~blL ot~vtw Iiür~or iiiid inclir oval (Abb. 11 u- e). Gruiidfarbo grilii Lis gruii- 
bruiiii, solbii gruiigolblioli. i3oliuuruiig Fein, Iioll uid unlicgoiid. Wuiigciii)iattcii 
liintoii dcutlicli iiiodrigcr uls vorii (Abb. 4 f-k), iiiit ciiicni dcutliclicii Absirtz 
oiirleiicl, wuiL iibor dio Mitto dor liohlc liimus iioch Iiiiitoii roidiciid. 1. Cliod dcr 
liiiibikizson (Abb. 5 F-Ir) doutliüli liiiigcr als diw 2. iiiid 3. ziísaininon, mindostoiis: 
ubor 1,SCix si) luiig wic dio beidon. Fülilor in dor lCegcl dunlíol, oft scliwaiz, soltoii 
goibbraiui. Ilulbdackcn iiiclit diirolischeinend, Adorn dos Coriuin iriit dunklcn 
Flcck<~ii, dio sicli biswoilon zu Lüiigwtroifcii vcroiiiigcn. Auasonrand dcs Coriuin 

Dcr Nysiiis-lCuini)lcs (Hoiii. l íot .  Lygwiduo) i i i  tiw iJuluoarl& 21 

iiin Criiiitlu Itriig L)oliimi-t, AIciiibr~~ii tlio I l i i i ~ . t ~ i . l o i b . ~ ~ ~ i ~ ~ ~ i ~  ¡ t i  i I « r  Itcgol niir woriig 
übcrragoiid. Cenitahginoiit des 8 (Abb. G u-o) broiL iiiid kui*~, fa& rechteckig, 
mine üoiton nur dista1 konvergiercnd. Paramoron (Abb. 7 a- e) verhiiltnisrn¿iasig 
gross, Hypopliysis kum uiicl Irriiftig, Siiinosliockor liocli. 

Dio Untergattung Nysius s.sti*. iintorsclicidct sidi voii don iibrigen durch 
dio Forrii dcr \Vuiigunpluttoii, dio k u r ~ c  UcliucLriiiig, dio vcrliiiltiiisni~ig breite 
C:cstalt, dio kumen Halbdeckoii iiiid dcii Baii dur Gonitalioii des $. Sio umfusst 
6 Artun, dcreii Treiliiung roclit scliwicrig ist uiitl voii dciioii 2 in dioscr Arbeit iiou 
Loscliricboi i wc rtloii . 

S. N y s i u e  ( N y s i u e )  t h y i ) ~  ¿ (Wolff) 18()'1, Wanz.: 140 - Cyww.q 
c r k  Yior 18G0, iioii Schilling, 1Chyiicli. Livl. 1: 292 - L y p w  yundpennb 
'i'liornscn 1870, non Herricli-Schaoffcr, Op. Erit. 11: 182 - Nyaiw iiuaculdus 
Uoiigles oL Scott 1871, non Picbcr, Ent. M. Alag. ViZI: 27. 

Voii broitor, liiiigiich ovalur Gostalt (Abb. 1 la). Craii bis graubi*aun. Uehaaruiig 
Iioll, ltiiiz, fcin, tliclit. Bopf kiim und brcil (Abb. lOu), Augo gi*oas. Sclioitol otwas 
iiiolir arls doppclt so broit wio das Augc. Fulilcr luiig uiid sclilaiilr (Abb. lld), 
i,Y-i,<3x so laiig wio das Proiiotuni broit ist; 2. Clicd boiiii 8 1 , i q  beim $? 1,2x 
so luiig wio da8 4.; 1Wiler braun, das 4. Cliod schwarzbruwi. Pronotum (Abb. 108) 
oboii, b o h $  otwu 1,5x, beim$? 1.6- 1,GBx so broit wic in dcr Mitto lang. Halbdecken 
iiiclit durclisclioinend, Adern dos Coriuin iii dcr Rcgcl I>ruun geficckt, Aussonrand 
liiiitor dor Erweitomi-llo stark nacli a w i i  gebtgcii. Mernbran das Hinter- 
lcibsoiitlc in dor ltogel nur wonig iiborrageiid. 1. Gliod dos Rostrums dio Wangen- 
phthii (Abb. 4f) nicht odor kaurn überrugond, ubor dcn NiiiteiTand des ICopfm 
iiialit oriuiclioiid. liintorbrust (Abb. 1011) init fwt winkiigcr, hintorer Auaroneclro, 
dic! iiwli Iiiiiton kauin vorgoxogoii ist. ütinkdrüscnoffnuiig kum, otwa bis ziir 
Mitto der Hinterbrust m l i  uiissen reicliciid. Dor vordoro Hruid dor Ablaufrinne 
üburdeckt den hinteioii, kopfui-tigc Scliwiolc ani Ende dor ltinne vorsteliend. 
Coiiitshgrnent dos (Abb. 6a) gross, liinger ultl broit, Rmd dos vorderen Teiles 
dcr Ccnitaloffiiung oliiiu Zuhii, iiiir ini L oinoiii solir iuidoutlichori mckor. Para- 
iiuxcn (Abb. 7u) gross, robust, Hyl>oi>liysis IoicliL nacli innon gekrümmt, Siniies- 
Iiüulrcr solir Iiocli, stoil gogoii dio ilypophysis ubfullciitl, niclit iiach hinteii vor. 

N .  lh@ Wfr. bowoliiit iUiLtU1- uiitl AToriluuropu, Jllittolasion und Sibirion, 
konimt abr auch iiii Mittohoorgebict vor. Er ist uucli aus der Nearktis gerneldet. 
Dus Vorkominen dort muss abcr bczwcifolt wordon. Dio voii dort gerneldeten 
Yiuidc bcziolien sicli veimutlicli uiif undero Ai-tcn (L. B. N. ~ n r ~ u s k ~ ~ l z c ~  Uhl.). 

lir11gort. 

3. N 8 i u 5 ( N  y 5 i u 5 )  c r i c u c (Scliilliiig) 1829, Bcitr. z. Eiit. 1: 8G - Ny- 
sius ~t~.~cuialus Ficbor 1SG1,15ur. Hoin.: 1GS - Ny9ius grclcilis Scott 1870, Stott. Ent. 
Zcit,. XXI: 98 - lNysius cllbulus Julrovlcff l Y G G ,  lloruc ücc. Ent. Ross. IV: 161. 

Ccstult iuid Y.iirbiiiig wic bci vorigor Ait. Augc Itloin, üchoitel otwa 3s so 
broit wio dau Augo. Fiililcr (Abb. 110) kuw ubor sclilaiiii, iii dor %gel 1.4-1,Gx 
so luiig wic das Pronotuin broit ist, sclton o t w w  lihgor; 2. Clied niclit lgngor als das 
4. l'ronotuan (Abb. lüb) kurz und breit, cboii, bciiii 8 otwa 2x, boim $? 1,s- 1,9x so 
broit wie in dor Mitto lang, tlic bciilcii gcschwiingt:<:iicii Qiicrrillen stosscn in dor 



10. .Y Y i IL .Y (.V s i 11 .s) y I *  o e I I  1 cc i b  cl i c u Y LeLterstedt lY40,liis. Lajqi.: 
W! - i\ry,sic~ ericrte viw. obnciirtriccu 1 lorvutli 1890, Ltov. (I'Kiit. Cueii: 188. 

Grii i idhd~t:  gririibrtiiiii bis bruiiii. dio k h b d C C k ~ i i  ofir woisslicli. Dio duiiklcii 
I<'loclccii wif t lw i  At1t:rii (les Ctiriiiiti oTt mi Liiiigsstiuifoii vcrciriigt. Sclieiilcel (niii, 
Iiiiufigor Aii~iit~liiiit. t1t-r I liiitci.crclioiilcol). 1. Yiililorgliotl und t ~ f t  uiicli (las 4. 
sdiwurabmiiii bis st* I iwwx.  ( :ox ld I  \vio btri tloii vorigcii Arlooii (Abb. l l b ) .  Kopf (Abb. 
1Od) kiiiz iiiitt b r d ,  Aiiyo iiiittolgrouli, I~'ülilorli6ckor vorshiicncl. W~ngoiipiattcii 
(Abb. 411) vc.rliültiiisiiiiiKuibr Iíiii.~., ihor dir iilitb tlor Uiiimmitc dos 1Zopfcs üLcr- 
rrigoiid, dilb: 1.  Uliatl tlos iCosti*iiiii iibcrrub.t tliu IVüiigciiplattcii bctrüclitlicli iiiid 
orroiclit t l w  ttiiibiu-iitlc (IPS l<ti~)ftrs. lironotiiili (Abb. 10d) wio boi A'. thymi i\'K, 
oft, jt*tloc.li i r i i i l i  oí wiw Iciirxor iiiid tlntliircli ciiio RIitklforiii zwiscl-ion U q i u i  i i i i t i  

o r i w  biltlciitl. Viililt-r (Abb. 1 lg) nufí'ullciid xchluiilc ii i i t l  li~iigor alu bni N .  cricirc, 
irbcr iii (Icr ltcgcl atwur lciii-mr nls boi N. thymi, beiiii 1,7- 1,Yx, boiiii $! 1,s bis 
1,Ox so laiig wio clus Proiiotiiiii bwit ist; 2. (:liotl so laiiy orlar ctwas kiiierr UIS ( las 
4. Piissc ocliluiik, 1. Glicd clor Jíiiitorturscii (Abb. 411) uiilfulloiid luiig, i i r i  Diirdi- 
acliiiitt 1,46x uo Itriig wio dilb: 2. iiiitl 3. aiiryiiiiinoii, dtiü 3. C:licd dickor untl I , lx  so lung 
wic das 2. J l i i i t d m i s t  solir grow (Abb. 10d), bcitlo Iliiikrockcii zicinlicli stark 
vorgozojpi i i i i t l  ubgoriiiitIoL. Abluiifriiiiio tlcr Stiiikdriisoii sohr groari, dor vor<loro 
Wnil st+r t l i d i  i i i i t l  t i c i i  I i i i i t t . i w i  (-1 H'W iibt:rtiockriitl. Dit, kopffcrmigc Sciiwicie 

, 

i 

I&iii iiiitl iiiit tloiil vordorcii \\'u11 vcrbiiiidt.ii. (;t:ii¡LlrlsoyiiiciiL tios 8 (Abb. Gc) 
g r t ~ ~ . . ,  lüiigcr uls broit, ltund dos vortl~roii  Toilcs (lar Goiiituloffiiuiig iiiit oinein 
i.*lliiiartigcii 1-Jkkcr. Paruincreii (Abb. 7c) gross iiiid robiiaL, Iiypephysis sttlrk 
iiucli uuyscii gokriiiiiint, Siiiiit~slikli<>r solir grom, stcil gt'gctii tlio Hypopliysis 

U k r  tliesl: RrL Iitibcii boroilu LIND~~.:IW (1935) i i i i t l  OSSIANNILSSON (1042) 
oiiigolioiitlt~ üntarrjiicliuiigcii aiigostcllt uiid i l i i c  Artbcrt:clitiguiig hwicwii. 
J.INI)UICILC: (1930) stolltu Ubordiob: first, t l w  dio Art itleiitiscli ist init N. e.r2cu.c. 
Scliill. vur. obscurulics liorv. Diese PusLsblliiiig wiirtlc tliircli iiioino üntoisiiciiiiii- 

goii Lostiitigt., do os inii. tlurdi das froiintlliclie Kiiigogoiiltoiniiicn voii Fraii Dr. v. 
l1AlASZk'Y iii6glicli wur, dic 'l'yp! ticr 1-lorvutlischaii Y-oriii z.11 iiiitoi%uclicii. 

A'. ! /~ (JC/LkU>U~¿Cl#  X e ~ t .  iiiiiiint oiiio Mitidstoiiuiig oiii zwiwlion N. t k p i ~ i  W f .  
iiiid A'. cricr~c Scliill., i& ahr cinc giit gctrciinte Art. DW basta Merkrnul für eiiic 
T~CYIIAUII~  vtui boitlcii bictet rlm Cciiitalsegiiioiit des 8 (Abb. 6c). Es stimint iii deis 
h'oriii i i i i t l  (:riksc i i i i t  tloinjciiigori voii N. lhyiui iiborciii, iiiitcisclieridet sicli ahr  
voii iiiiii diircii dcii zcilinartigoii 1-Loclicr uin Itaiidc des vtirtlcroii Toiies dur Goiiital- 
Offiiuiig, I&xtorc ist uucli woitcr. Vtm A'. e r i m  (Abb. (id) uiitcisolieidct sich N .  
~ r o e ~ ~ h r ~ i c u . ~  cliircli woit gr6w:rcs (;riii(iilsc:Wi~~ci't i i i i t l  tlt~tliiruli, <luw dcr ciw&linte 
jsi~iiii iiiclit spiix soritlcrii abgoiuiidct i d . .  Aiit:li iii tlor I'oriii dcr Puraincicii weiclit 
01: v o t i  bcidcii L4i-laii ub (Abb. 7, i ~ ,c ,d ) .  Dio 'l'rciiiiuiig i~ucli u ~ i ~ c r c n  31crknialoii 
isb rcclit scliwic:rig, dir nlla crwuliiit<:ii Alorkiiiirlo iiiclito kti~~stuiit sitid. Ain bostoii 
oiyiict sirli dit- I,iingc tlcs 1. Glicilos (los I<ostriiii\ (Abb. 41i), tinr crlioblicli iibcr tlut; 

IL~fUIICI ld  Uiitl tlciitlicli awoitlciliy. 



Hintoroiido dor N’ungciipluttoii Iiiiiuusriigt. Aucli dio sclilanken Füliler iind E’iisrc 
- sind immor xu orkoiinen. tlocli gcli0i-t zur Seurtoilung dieses Merkmals unifangroi- 

cheros Maíarial. Dio Art stclit N .  ¿ h p i  niihor uiid untorschoidot sicli voii N. ericae 
durch dio schiaiikoii, Iuiycii FÜlilor iuid das h g o r o  i’ronotuin, Dio ’l’roiuiung von 
N. l]bymi ist scliwieriyor iiiiti biswoiicii ohno Untorsiichung dor Gonitdicn des d 
uiiin6glich. Tioro niit uiisgoropriigkn duiiklen Liingslinioii aiif don Aderii dos Coriiirn 
dürfton iinincr zii N. yrocnlaiuiiccus golioron. 

~~UTCISINSON (1934) Iiült diosu Ai% für oiiio SuLspocios voii N. erkua Scliill. 
und troiiiit übrdias als woitoro Subspooies obscurutus Horv. ub. Auf Crund oiner 
Uiiíaixiicliiuig voii iiiolir uls 80 Excinplaroii und oiiios Vcrglciohs init den Hor- 
vatlisclioii ‘l’ypoii (s.o.!) koiiiino ieli xii dor Uborzougiiiig, duss dierior Stuiidpuiikt 
falscli ist. 

i!hoisoile ist íir. y,ae?thtuticus oiiiio í5weifoi oiiio soibstüiicligo &t. Das bewoist 
oinorsuitas dio ungowoliiiliclic Lüiigo dos 1. Cliedas dos Rostnun, das übor duu 
Hintorcndc dos Iíopfos xogur utwuy Iiiiiausragt (Abb. 4h), bei N. er-iccce dagogen 
kauiii das l-liinteiwiido dcir Wangoiiplutton erroicht und dio deutlich Iiingoiwii 
Fiihlcr (Abb. llg), uiitlcruiliuits abcr aiich dio GrGsse des Gonitalsogmonta (Abb. 
Gc), dio durchuiis koiishiit und boi N .  c r h c  stob weit geringer ist (Abb. Gd), 
sowie dor Zului uin Rundu dos vordoiwn Toilus der Genitaloffnung, dor bei 
groc&ndku.s etwax ubgoriuidot isC. Aiicli dio i’urainemii sind bei gracnlandicwi 
(Abb. 7c) gr&sor und robiistor, iliro klypophysis iclt stots deutlich gcltrümint, 
wiilirond dio Paraiiioroii be¡ N. criwc (Abb. ’id) lcioinor sind und oine gorude Hypo- 
pliysis haboii. Auch dor liintcrfuss (Abb. 511) ist boi groenlarulicw viel liingor und 
sclilunker als úoi e ~ m  (Abb. 8i). Das Pronotuni ist boi e r k m  (Abb. 10b) kürxor 
uiid breitcr als boi yroenlanúicus (Abb. 1Od). Es gibt zwur Ausiialimen, bei denen 
dieso Form inoinander üborgolit, uber sic hwoixoii koinesfulls, dili8tl hior iiur oino 
Arb vorliogt, sondcrii xoigon nur, duuu oino erhobliclio Variutionsbrcitu vorliaiiduii 
ist. Zu dioson in~i~pliologisclioii Uiituiwhiodon tritt iiccli dio oigonartigc Dunkol- 
fürbung bei yroeitlondicwi un E’roiiotuin, Sohenkclii und das Zusainmoiifliesson 
dor iluiiklori Flockon i u i C  deii Adorii dos Coriuin. Morkwürdigorwoiso gibt 
I~UTCIIINSON dio lotxtorc ISixclioiiiuiig u18 Morkinul Itir N. tlbymi Wff. aii. DUS 
trifft abcr nucli inouicii Uiitmsuchungcii durchaus nicii t xu. 

Dio Trcnnung voii N. grocn¿u?uEicw und 06scuru~us 110rv. dugegeii ist iiacli 
inoiiioii Uiitorsuchungoii niclit inoglicli. Aucli dor von HUTCIIINSON aiigegebone 
Unteiwhiod in  der Borin dos Coriumaussemandos liielt oinor Nachprüfung lmi 
uxnfaiigrciclioreni iüaterial iiiclit stand. Die bei ilir ubgebildoto Form konnte nicht 
c i n i d  boi Exomplaroii aus Grhluiid festgostollt werdon. In dor Sammlung 
l-iorvatli stockton uiitor o6scurdu.s sogur typisolio groonlandicus aus GrGnland. 
Offoiibur liat HOI~VATIE dio Lc%toistscltaclie Art übcwoheii und nur darum minen 
obscuratiw uufgwtollt. 

Unter dioson Uinstüiidoii iiiw duinit goiwchnot werdon, daas auch dor von 
llutcliiiisoii aus hidiscli Tibot boschriobene N. ericcle alticola cine spec. prop. ist. 
Dicse Form konnto jodocli iiiclit untorsuciit werden. 

Die Ai-t bowoliiit doii Nordcn dor Nowktis, Grblund, Islaiid, Nord-Norwogoii, 
Nordfinnlund, Nordrutirland, Nortltiirkob&an und Sibiricn. Si0 konnte zirkumpolar 
soiii. ATacli HUTCIIINSON ist si<: uiicii iin I’ainir-Gobirge iind in Tien-Shan gc- 
fiiiitlcii. 

11. N y s i u 8 ( N  y s i u 8 )  c u va i y o u c 21 Y i 8 iiov. spac. 

Gostult Iuiigovul (Abb. 1 lb). Von auffollend dunklcr l?ürbung, scliwarzbraiiii 
bis soliwi~ra. Ualiwruiig ktii-x, uiiliogoiid, liell. 1Copf scliwuiz, Schoitol mit gelb- 
bruuiieiii fiíiLtulflcck, oft nuch dio Rüiidor iioboii doii h g o n  uid oiii Mittolstriwif 
suf dcr Stiriwliwielo gelbbrauii odor golb. Schoitol varliultnisiniig broit, beiin 
6 &O- 2,68x, boiiii 2.5-2.7~ so brcit wio dus Aiigo. ~ulilcrli0almr gross und liwli 
(Abb. 1Oc). Wuiigoiiplatten (Abb. 4i) sclir hig ,  Iast cloii Hiiitorraiid dos Kopfos 
orroiclioncl. Dw 1. Gliod dos Liostruiii orruidit niclit garx dw Eiicio dor Waiigcii- 
platteii. FuIilur scliwvurx, foin Lchuui-t, das 2. Gliotl 1,tlx bo 1Uiig wio das 1. (Abb. l l f )  
iiiid i,3- 1 . 4 ~  so lang wic duu 3 . ,  das 4. 0,s- O,Dx so iuiig wic d u  2., dio &wlrntl¿ingo 
doi Puhler bctrÜ@ boirnd 1,6- 1,65, bcirii 9 1,4 l’roiiotiiinbrciton. 

l’roiiotum (Abb. 100) kurx iiiid broit, beiin 8 1,8x, beiin 9 1,9x so broit wio in 
dcr 3Iitte hng, Soiten nach hinten nur woiiig divcrgicroiid. Fürbung dcs Proriotuin 
sicliwurx, iii dor Mitta des Seitcnraiidos uiid iii tloi Mittc tlox Vordor- und Winter- 
rmrles j e  oiii golhr  Ungsfleck. Punktierung voii KopI und l’roiiotum (Abb. l l i )  
tlohr grob, dio Puiilrtgrubon sind cicutlich gr0-r uk ilirc Zwisclionriiume (bei den 
übrigon Arten sind die Zwklionriiume gr6sser ala dio Punktgiubn, Abb. l lk).  
Scutsllum ochwarx, olino heilon Mittelkiol. IIulbdockcii (Abb. 1 lb) gruubraun, 
Hinterrwid dos Coriurn broit schwui-x, Adorii dunkcl gcflockt, Ausseiirand am 
Giunde bis zur Erwcitonuigsstello belimrt, dio L-fauic liingor ais die iibrigo 
Bolimriuiy <les Tiorcs. Hintur dor E r w o i t e r u n ~ l l o  vcrlliuft der Aussonrruid im 
1Jopxi zur Spitzo. Membran brauu, dio Spitzo dos Abdoinons Irauin überragend. 
ULJ: 1 ~ 5 o i t e  schwaiz, Hüftan und Schciikulriiigo golb. Scliciilccl schwarz, ihm Spitzo 
gu;ijLr~liin, Soiiionon bisaun, Taiscn scliwaix. An dcii Hiiitorturson (Abb. 5) ist das 
1. Giiccl 1,4- 1,48x SO lung wie das 2. iiiid 3. z u s ~ ~ n ~ ~ ~ c i i  und duv 3. Glied 1.05-1,lx 
so Liig wio dw 2. llorrtruin scliwui-x, otwa bis ziir Sj1)itjr.o c1i.r RSittclliiiftoii reichend 

a w  b C I k 

Abb. 11. XpizLs  s.str. 
a-c = GcutulL dos 6 (IOx) d-li = lWilcr ( 1 5 ~ )  i+k = l’uiiktgruboii des Proiio- 
t u  (44x) - a,d+k = N .  bhyitbi Wff. b,f+i = N. curbigoueilsis nov. spec. o f h  = 

N .  lcllus nov spou. e = N. ericue Scliill. g = N. yrocnkliulicus Zett. 





u‘. U t h  1 c 1‘ y ti I t u u 9 ni u e I’ o p u r i u s S a l  1852, Con. Lyg4.: 3. 
(‘i‘yp. siibgoii.: N .  cyiiw¿dcs Spiii.) 

C;cshl~ liiiigliclici* uls bci dor vorigoii Uiitorgultung. Gruildfarba wocliscliid 
gruugolb, gruiibruiu1, bruiiii oclor rotbraui. Uoliuurung foiii, kurx, aiiliogoiid. 
Wuiigoiipluttoii (Abb. 4 1- o) iiacli Iiiiitoii iiieciriyor wordond und ohno Absatz 
iii dio IColilo üborgoliontl. 1. Ulioil dor l-T.iiitoi%aicii (Abb. 5 1-0) wosoiitlich liingcr 
als  di^ 2. uiid 3. zusuiiiiiion (iniiidostoim abur 1,4x so laiig). Aussenrand clcs Coriuiii 
iii Hijlio dor Scliildspitw tloutlicli oiwuitort, Iiintor dor Erweitorung8utelle abcr 
iiiolir odor wonigor gordo ziir Spitzo vcrlaiifend, oin Grundo vor der Erwoitoruiiga- 
kl la doutlicli boliwi.t, t lio J Lwro Iüiigor als dio iibrigo Boliwrung. Moiiibrtlii dic 
I-íiiitoricibsspitzo duutiicl i, ofL botriblitiicii, iiburrageiid. Goiiitalsogrnoiit dos 8 
Abb. G 1-0) fust licrzf¿jriiiig, soiii Aiissonrand bei Betraolituiig voii obon boreits 
iii dor Grunclliiilfto koiivurgioroiid, distui zioinlioii spite, unteirroits vor der Spitzo 
oiiigodrüclct. Goiiil.ul~lfiiiiiig i i i  dcr ltegel woit. Paramoron (Abb. 7 1- o) rnit luii- 
gor, sclilanlcor iíypopliysis iiiid Iiolioiii, stoilein Siiiiicali¿jckor. 

Dio Uiitorguttuiig Mwroprius  StiU unterschoidot sicli voii don übrigcii durcli 
dio kqoriii tlor M’RiigBiilhttCii, dio kurzo Boliaarung, das h i g o  1. Cliod dur klui- 
torturmn iiiid doii Ueu dor Cciiitaiioii des 6. Sie umfasst 4 l~al¿hrktisclio Ai.ton, 
dio sioh loiclit iii zwci C r i i p p i  aiiftoiicii lasson, dio sicli durcli dio Ci*6ssa uiid dio 
Fiirbung stork uiitoisciioidcn. 

13. N y s i u s (Ji u c r u 11 LL r i u Y) g r u 114 i 11 i c o Z u (Koleiiati) 1846, fiíolot. 
J5iit. si). 21 - N p i u s  Y U ~ C C ~ O I ¿ ~ Y  I’iitoii 1878, noii Scliilliiig, Synop. 1: 16. 

l ioli  golblicli odor golbgraii, i’uiiktgrubon der Oborseito he11 odor brüunlioli, 
iiiclit scliwuri.. Uoliiwriiiig holl. Costalt gross uiid vorliültnisinoasig broit. ICopf 
brcit iiiid goiio¡b.$ (Abb. l%), Piililcrliocker hocli. Waiigenplatteii (Abb. 41) dio 
Mitto clcr Iiopfuiitoiseitu iiucli Iiiiitoii woit überragcnd, dus 1. Glied dos Rostruiii 
iiberrugt dio Wuiigoiipluttuii iiuoli liinteii. Irüliler holl, das 1. Glied oft dunkel 
goflockt, vor alloni im dor Aussoiisuito, dio B a i s  der Gliodor 2 und 3 oft obeiifalls 
schinul dunkol. l’roiiotuin (Abb. 12 a) trupazf¿jrmig, boim d 1,6-1,6x, boim 1,s- 
1,Dx so biait wie iii dor Mitto luiig, liiiitorer Toil obon. Mittolkiel von Pronotuni und 
Scutollutn iiiidoutlicli, ubor stoiloiiwoiso vorliuiidcii. I3albdeckon durchscheinend, 
Aclorn dos Coriuin oft uiigofleckt, Radialacier iiiclit solten gefleckt, seltoner aiicli 
dio ICubitaimior. Aussoiirand des Corium ain Gruncle mit dicliter, lmger Bohaoruiig, 
Iiintor der Erweiturunptullo loicht nach a m n  gobogcii. Membran dio Hinhr- 
loibsspitze betrklitlicli üborragond. Untomite w e c h ~ l n d  gefiirbt, dio Spitzo 
dw Abdomom iiiid dio Goiiituisoginoiito in dor ltegol Iiell. Hinterbrust (Abb. 120) 
gross, dio iiussoro i-Kiiitorocko vorgezogon un4 abgerundot. Ablaufrinne dor Stiiik- 
drütluii lang uiid schiiiid, dor vordero Wnll übordoclit den hinteren, kopff6rniigo 
Scliwiolo gross, froistolioiicl. Uoiiio golblicli, Sclionkol mit dunklen Fleckon, 3. 
Turscngliod duiikol. An deii Ilintoi-tuisen (Abb. 51) ist das 1. Gliod otwa 1,7x so 
Iaug wio das 2. uiid 3. zu8aininon, (las 3. ist doutlicli liiiiger ols das 2. Qonitulsegmoiit 
dos 8 (Abb. 61) gross, Iioi-zf¿hiiig, Rand dos vordoreii Toilos der Genitaloffiiung 
niit oinoin doutliclion, spitzoii Zalin. Paramoron (Abb. 71) gross, Hypophysis 
sehr soldank und nacli iiinuii gekrüinmt, spitz. Sinnesli¿jolcer groas, Iioch und 
ubgorundet. 

LO . Dor ArysiiiU-Koiiiplos (íioin. llot. Lygwidw) iii dcr PalMeerktis 

Dio voii violen Autoroii gomwhte Angabc, dass boi cliowr Art dio Adorii dos 
Corium ungefleckt soien, ist unzutroffoiid. Si0 trifft ZWUT auf cinc grose Anzatii 
von Tioreii zu, I h t  sich abcr al6 Trciiiiungsnici.kni~t1 iiiclit vonvenden, da es oft 
Ausnulimon gibt. 

N. gruminbb Klti. koinmt iii 2 k’orinon vor, dio sicli vor alloin durcli Fiirbung 
uiid Gosblt untoiwhcidon, abor dwcii ~bergiiiigo vorbundon sind. Ticre aus 
Spaiiion, Südfrankirnicli, Italion und voiii Balkaii sind i i i  deis Regel iiingar, liaben 
oiiio diinkloro Piirbung und nioht solton goflcokto Coriuinaclern. Tiure aus IClein- 
Asioii, doiii vorcioren Orieiit uiid Nord-Afrilca dagcgeii pflegoii Iiiirzer zu soiii iiiiil 
zcigoii ciiio Iiolloiw Fürbung uiid woit wonigor ausgodcliiito diiiikio Zoioliuiig. 

Nysius gruiitiiiiwb lcuragui¿us Hoberlaiidt 1049, Act. I h t .  Mias. Kot. Prag. 
XXVI: 3. 

Diaso Jtiwtio uiitoidicidct &di voii ilor Noiiiiiilltrilbsv diiroli gcriiigoro Lungo, 
Iiolbro Yiirbuiig, bai tlor dio diiiiklcii Zoicliiiuiigoii iioii ockcrgoib odor uruiigo siiid, 
Itiirzorcii liopl; otwas bruitorcs l’ronotuiii, solil~iil~crc, ctwas liiyoro Pühler, 
Ilingoros ltostruni (bis 2. Uaiicliwgmciit) iiiid roclitwiiiicligo, iiusscro Hiiitoreolco 
cior i-iiiitorbrust. Liiiigo: 3 = 4,i min. 

Iiisr durrto cs sioh uiii oiiie IlusUciiscliiiiir (oliiic) liuiidelii, boi dcr dio Liingo 
iiiid dic dunlilo Zciclinung voii \Vosto~i iiacii Ost,oii aliiiiiililicli abiiimint uiid doroii 
ostliolios Extroin dio subspoc. kurugunw liob. (loist<:lii. 1 [orr. Dr. M. Umair, 
\Vion stolltu iiiir in dankonswortvr W o i w  dio ‘J’ylmix voii N. grumZiacOkz IZlti., 
i Ecrr Dr. L. ~ ~ ~ I ~ E U L A N D T ,  l’rug, i1ivjoiiig.w voii N. qr’rriitii¿icoZu kuraguitw FtCob. 

Dio ArL bcwolint dus Mittolinoorgcbiot, I<niikasicii iiiid ‘l‘urlias%un, iii Frtlnk- 
2111’ \’orfugliI~g. 

roicli driiigt sic bis Paris iiacli Nordoii vor. 

14. N y s ¿ u s (Al u c r o p u I’ i u s )  c y 1tE o i d  G s (Spiiiola) 1837, E w i :  282 
- .iY!/yiw iuligiiwsus Piobor 1861, Eui.. 1-loiii:. 170 - Ah~siua IlmrclCiCw Hor- 
vi~tli lY82, M’ioii. Xiit. Zoit. 1: 143. 

Gostt~lt Irlciii, lang uiicl soliiiial. Uoliw~ruiig Iicll. Griiiidfurbc Iiell golblicli bis 
gulbliohgruu. Kopf Icurz uid broit (ALL. Eb), goiioigt, Fülilorliockor kloh, iialic 
t lcm Augo gdcgoii. Wangenplattcii (Abb. 4m) dio BIitto des Iiopfos nwh hinteii 
weit übcrrugoiiil. 1. Glicd dos 1Costriiiii lungor als dio Wangeiiplatton. Fühler 
gelbbruuii, oft diw 1. Cliod duniicl goflcckt und dio Uusis des 2. und 3. Gliodes 
soliinal duikcl. Pronotum (AbL. 1%) solir kurz und sohr h i t ,  b o h  8 2,0-2,1~ 
boiiii 3 2,2-2,3x so broit wio in tlor Mitto lang, Seitcii iiacli hinten stark divergio- 
roiid, abor kaum goschwoift. i-liiitoror Teil des l’ronolurii zicmlioh oben. Dio 
Piuiktgrubcn auf ICopf. Pronoturn uiid Scutolluin oft dunlrol, Mittelkiel vol1 
Pronotiun iind Scutellum uniloiitlieli. €Ialbdockori durclischoinond, 8 0 1 ~  lmig und 
scliinal (Abb. id). Aussonrand des Coriiiin arii Gruiido iiiit lengon &ron, in H6he 
dor Soutellunispitzo pl¿jtzlicli oiwoitort und daiiii facrt gorde zur Spitse laufend 
Moinbrun dio I-liiitorloibsspitzo wcit uberragcnd. Untorsoito wechsolnd gefbbt, 
Genitaluoyinoiito iinmor holl. iliiitcrbriist (Abb. 12f) kleiii, üussore Hinterooko 
T u t  rochtwiiilclig, nioht vorgczogo~i. Ablaufriniio dcr Stiiikdrümn l a g  und -1, 
der vordoro Roiicl iiborclooict tloii Iiiiitoroii, iiol)Ffijrinigo Scliwiolo kloin, freistolioii(l. 
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Uostdt  gross, cLwm broitor ulx boi vorigor A1.t iiii(1 Iciclit oval. Fürbuiig scliwurd- 
biwiii odor rotbraun, dio Iialb<lcckcii rotlich. Spi~rlicli i i i i t  fciiicn Iiolloii Hanrcii 
bodeckt,. Puiiktgrubcn auf Kopf, l’ronotuiii iintl Scutolliiiii scliwurz odor schlvat-L- 
bisaun. liopf SpitZ, gciieigt, init 2 ficliwurzcn L<iiigsbin<loii. Aiigoii weiiigor sh1.k 
voiytclicntl (Abb. lzd), Scho¡t(:l 2,s - 3x SO broit wio t l r l x  Aiiga. Piililerliijckor wcit 
voin Aiigo oritfornt. Wuii~eiiplottoii (Abb. 40) vorn sclir hocli, u h ~ *  nui* wenig 
über dio Mitta tlcs ICopfes iiacli Iiiiitcn rciclicii(l. ltiihlor hiig und schlank, scliwarz 



32 Xduurd Wupwr 

oder schiwar~braun, das 4. Gliod viol lünger ais das 4. l'roiiotuin im hhturon Tcile 
xtark gewblbt, dor lUntoro Toil stoil gegen don vordoren abfallend. Dio boiden 
Querrillen iin vordoron Toilc schwan. Seiteii dos Pronotum doutlich oiiigebuchtet. 
Pronotuni uncl ücutolluni init liollom Mittelkiel, dcr im vorderen Toile dos Scutolluiii 
folilt. Scutoliwn fa& ycliwar&. Hallideckcn cticlit mit scliwenbrauncii Plocken 
bodcckt, dio stolloiiwoiso zusainmoiifliosson. Aussoiirand dos Coriuin arn Crundo 
mit langcn ILaaron, liintor dcr Erwoitorurigsstcllc leiclit nach aimcn gebogon. 
I\loiiibran gltwhell rnit brauneii Plocken, das Abdoinon wcit überragcnd. Untcrseih 
scliwarz, rnit golbor Zeiclinung. Hinterbrust (Abb. 1211) gross, doutlich in Epister- 
iiuni iuid Epimorum gotoilt, üusserc Hinterocko brcit abgoiundet. Ablaufrinne der 
ütinkdrüwii kiirx, sclimal, dor vordore ltand übordockt den liintercn iiicht; kopf- 
foriiiigc Schwiclo g r w  iuid frcistoliciid. Boinc golbbram, scliwarx gefleckt. An 
don Hiiitoi.tuiwii (Abb. 50) i x t  drrs 1. Gliod 1.2% so l a g  wio das 2. uiid 3. zumrnmen 
iiiid das 3. viol lüiigcr als t1n.s 2., dio boiden lotAton Glieder schwarz. Gonitalsegmont 
dos 3 (Abb. 60) solir groxs iiiid broit, Geni tekfh~ng  solir gross und weit, dor vordero 
'i'oil goriuidct., tiio J3cko zwisclit:ii boidon 'l'oiloii undeutlioli. Yaramoron (Abb. 70) 
grow, tíypopliyxio solir lung unt i  düiin, stark nacli a m e n  gokrümiit. Sinnesiiockor 
zwoitcilig, shi l  gogon dio Hypopliysis abfalleiid. Liinge: 5,6- 6,O mm. 

AV. cxi9niua StW ui~tuiwlicidut xicli von allori übrigon Arte11 dor Untorgattung 
dure11 dio iiiigowfilinlicii kiwzon Wangenplattcii, dio scliwareen Fühlor und dio 
oigeiiui-Ligo h'lcclruiig dor Halbdcckcn, von N. IdvclicuS awmrdem dwcli don 
goruiidctoii Aiissoiiruiid dos Curiuni, die roto l!'&xbung dor Halbdecken utid líüriioru 
lrriirtigoro l!'!'üssc, voii h.. ~ru,i~inicokz Klti. und N. cynio.ides Spiii. ausscrdoni durch 
tlic U r 6 s c ,  dcii starlr gowdbtoii liiiitereii 'l'oil dcs l'roiiotum und dunklero Yiirbung. 

Dio Ai-t ist bislici. iiur niis Sibirien bolraiiiit. 

J. I/ 11 L c 1' (1 u 1 I u 11 g d I L  u 1' 1 i b  u 12 u SLraiid 19-8, Aroh. f. Ndwgcscli. 
XCCI(A Y): 46, f1rwrl1~1~.v HorvaLli 18L)ü. llcv. (I'Eiit. Ciion: 190. 

(rJT1J. S i i \ > g O i i . :  N. & k d ¡ d U ? ) b  1h)xV.) 

Goslidt lu i ig- t~~d.  GriiiiiUui*bc grauwoixslicli, grau oder graubrauii. Uoliwruiig 
zuiii iiiiiidcstcii stolluiiwuiso Iüiigor iiiid ubstuliond. \~agonplat ton (Abb. 4p) in 
dor ltcgol Iiocli, aiicli iiiiit,uii iiocli viwliültiiisniüsrig liocli, mit doiitlichum Absatz. 
1. Cliod dcr Eíiiitortiriwii (Abb. 611) so lruig odcr liingor als das 3. uiid 3. ausamineii. 
Aiiwxivuiicl dos Giriuin (Abb. 13 03-1) i i i  EIfilio dor Scutcllunispitzc pl6tzlicli 
orwcitoit,, im bnulrloii Toilo laiig bohaurt, liintcr clor Eiwcitorunptollc naoli aussen 
gobogoii. Halbdockcii voii woclioolndor Lüi~gc. Genitdsoginent des d (Abb. GI), 
136) l r i i r~  uiid broit, f u s L  lier¿Kirnfig, CciiitrrlOffnuiig brcit, der Raid dcs vorde- 
ren Toiles init oiiioin IlGckcr odcr Xalin. l'ararnorcii (Abb. 711, 13 li+i) init kurzer, 
Irraftigcr liypop1iyrjis uiid loicht iiacli liiiiton vorliiiigci-Lein Siimosliockcr. 

Dio Uiitergattiiiig Arwrllmnu Straiid iuiteischeidct xich von den übrigan durcli 
clic liingcrc, abstoliciidc Uoliauruiig. Si0 wurdo voii HonvMu (1890) nach oinoiii 
cinzoliicii voii don Axoruii boschriobon, woboi cr aucli dio wcko ,  inatto Wrbung 
rior 13siibdockon uis Merknial aiifüiirto. UTILAND (1928) gab dor Untci~pttung oiiicii 
i i ~ ~ i o i i  Namen, «lino dor Ucscliroibung otww liiiizuzufugcn. Dio Gcnotypc, A. &?&ti- 
duwi Horv. ist soit ilircr Ucsclircibiuig niclit wicdcr goincldct wordoii. So konntc os 

koiniiioii, t I w  USiNCEic (1962) dii! uiitorg'd.tiiiig oiiizog. hIir ciachciiit ubor &o 
iango, abstoliciidc fiohauriiiig gcw¡cliL¡g gciiiiy, uiii uls hIorkiiiil1 f Ü r  die Abtromung 
cincr Untorgattiing dioiicii zu lí6nricii, zurnui aiicii jctLt zwoi u-citoro Arton in 
iliefiulbc gostol1L werdcii Ii6iiiirii. Dcr Ucgriff clor Uiitcrgattung bokoimiit abei 
tlnniit oiiicii andercii íiiliali. 

17. N y Y i IL 8 ( A  i~ o r 1 h u I L  u )  11 i 1 D s u 1 u s Horvatli 1004, Aiiii. Mus. 
Scit. Iiung. 11: BYi. 

C;estult klcin. und oval (Abb. 13a), iiiit luiigcii, yruuoii , abstcliondeii Hearcil 
tiiclit bcdcckt. Gruiidfarbc grtlugelblicli. Punlítgrubcii uuf Icopf, Pronotum und 
Sciitelluni grOsstcntails scliwqrz. ICopf scliwarz, Sclioitcl unrl Stirnschwiolo rnit 
gclbcm PuIittclstroif, 3 Flocko iiiniittcri dcr Stirii und (lic Iiiiiiicler iiobon don Augeii 
gelb. k'ülilerliGckcr (Abb. 13 a+b) mho doin Rugc. Wungoiiplatten (Abb. 13c) 
lioch, Iiiiitcii niclit iiicdriger als vurn, woit iibur tlic Mittc dos ICopfos nwli iiintoii 
lii~iuiisrcioti~!~i~~ iiiid doiii stoil ubíirtlcnti. 1. Giiatl dos i{.ostriuii dio Wtliigonpiattoii 
otwiw übcrrcqpntl. Yülilcr Irurz iiiid lrriiftig (Abb. 13c), i i i i t  langor, abstclionder 
Ikhuming, das 2. Gliccl vid  iiingci. als diw 4., duo :i. Iiiirxor ais (las 4. 1+oiiotuixi 
tmpczffiriiiig, breitcr iris lang, soin Iiintcror 'i'cil rt.wus gowolbt. Scutolluni schwarz, 
init :I gulbcii Flcckcn. J-hlbdockon lrcirz, das I-liiitorleib~o~itlc crrciclioiiti (8) wic:i. 
f:i.st. crrcit:lic:rid (9, Abb. 1 3 ~ ) .  Aiiasri~iraiid lloo (:«riiiiii i l i i i  Criin<lc Liig bciituri, 
1 iiiibr dcr Jhwcitorung&ciio nacli iLu8scn gcbogoii i i i i t l  aucli doi-t iiiit langeil 
:sbstohcndon Huuron. Uiitoiscito scliware, golb gcflcclit. IIiiitei-bntst (Abb. 13d) 
Idciii? dio üiisscro Hintorcclrc abgcmndct, ubcr niclit voryczogen. Ablaufrinne tlei. 
Stinkilrüson lmg, über dio Mittc dcr J3mt nacli iuimcn rcichond, dcr vorderc: 
l?:iiid don liiiitcvoii etwus übcrdcckcritl, dor 1iiiitci.c disi.al iiucli iiincii gokriimiiit; 
IiopffGrinige Scl iwielc freistohoiirl, niit l-l¿ickcrn uiid l'circlioii. 1Sciiie gclbbram, 
Solienkel zuin 'i'oil scliwuiz, zuni 'l'cil mit scliwurxoii L'iinlít;<:ri. An dcn Hintor- 
tiirseii (Abb. 13f) ist daS 1. aliatl so lang wic da.? 2.  i i i i t l  3. eusuminon uiid das 3. 
c1.1vii~ liingcr u18 &AS 2. Goiiitulsogiiicrit des 6 (Abb. 136') gross, Iiorxforinig, Ccnital- 
iill"iiiiig wcit, voii vorn i i iLi:h Iiiiitaii xioiiilioli gltiicliiiiiissig oiwoitci-t., ilir Itaii(t 
jt.clrmits init ? 1 Liickcrii. I'araiIioren (Abl.). 13 1 1  j - i )  I í l c i i i ,  rol>iist, I-KylIopiiysis dick 
i i i i t l  g ( ~ i ~ 1 0 ;  Siiiriosli~ckw íliioli. alx*i. ii:rcli Iiiiit.;.ii vcii*liiiiycit. Liingo: 3,4-3,85 mm. 

-V. pilusulua Ii.(irv. i i i i t~ i ? iXd i t : i< lC t  sidi voii iloii iilJr¡gt:ii Aitoii rlilrch dio iailge? 
; i l ~ x i  t!ti(*iidis, tiiotito hh&,i-iing, (tic' i iot ic: i i  ~ ~ ¿ t ~ i ~ t ~ i i ~ ~ ~ ; r ~ . ~ o i i  iinti dio kurzcii SIalb- 
i i c c . l i t ~ i i  iinc 1 J~iililor. Diircli tlus lic:bciis\r~iii~tligt~ 15iit~cgciikoinrncii voii Vrau Dr. 
v. l - l ~ r  AYZFY, Uiitlapest, wur es i i i i r  i i i O ~ l i i t l i ,  153li:gst~iiclir tiiosor Art 011s tior Sainin- 

~ 

l i i i i g  1-b~i.vi~tJi XII tiiit;<:rsiicIioii. 

Dic. Aii; ist bislicr niir uiis 'J'iirkt~si.i~ii i ~ i -  , \Ui i i iC.  
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Abb. 14. Orllwlotlctrs StA1 
;t,<l.g,k+ii = O .  piuictil)oiiiiis iI.S., b,c,li,l+o = O .  curiiwlus Liiitlb. (‘Yypiis), 
~. , f , i , l l i -~l~ = 0. jorduui liob. (Tyliiis) - ti-c = líopf dcs ’$ seitlicli ( P l x )  d-f = 
Fiililrr (15x) g-i = liintcifiiss ( 3 0 ~ )  k-ni Jluitorbrust, k+in = 6, 1 = 3 

(:Ex) 11-p = Iíopf iiiitl l’rl~nl,tiiiri <los$ v o11 obon (12x). 

$0. U I’ 1 / L  o I o I I L  u s 1’ t i  u u 1 i p c n n i s (llcrricli-Scliucff~cp) 1839, LVuiix. 

111s. l\‘: 75 - C‘!/trrus l h y r ~ ~ i  Flor 18ü0, ltliyiicli. Livl. 1: 293 -- Nysius pi16w- 
c c m  Sdilbcrg lSüY, Not. Soo. Yn. Yl. Fonn. YOrli. SI: 171. 

Ccstdt  gross iind robiwL, paruiiohoitiy. &iit clufroclihr, graucr Uohcurnirig 
( hndfurbo graii bis gruubruiiii. Kopf (Abb. 1411) selir kurz untl broit, Yühlorliocltcr 
iialio doin Augo. Aiigo klciii. Kopf nur wciiig gowolbt (Abb. 14a) liuigor als hocti. 
\\’uiigoiiplattoii wi i r  kuiz, ii io fiiitto dos líopfos iiiir wonig nach hinton überragentl. 
L‘iililor (Abb. 14tl) liiiig iii i i l  sclilunk, duiilccl gofikbL, das 3. Gliod boi 6 und $! 
tleiitlic.li liiiigor UIH tlw 4. (oLwu 1,2x so lang). l’roiiotuiimiton (Abb. 14n) doutlicli 
goecliwoift, liiiitoii otwus broitor als dur ICopi’. Kiol dos Scutollum in dor ltogcl nur 
i i n  Iiiiitoroii Toilo doiillicli. lllbdockoii (Abb. lg) iii dor ltcgol das liinturloibsondc 
iiiclit orruiclioliri imd clas lotzto Abdoiniiialwginoiit froil-nd. Hintorbiwt (Abb. 
14k) kloiii, dio iiiissoro kiiiitorocko kiiiiiii ~orgozogoii iiiid stark ubgoniiidot. Ab- 
luufriniio ibr SLiiikdrhmii kurz uiid broit, dor vordor<i Wtlll ÜbordcckL den Iiinhmn 
Ituuni. lCopff¿iriiiigo Soliwioia froistohoiid. Aii don Hiiitertnison (Abb. 14g) ist das 
1. Gliod tlciitlicli lüiigor uls tlus 2. uiid 3. zilsirinnlon. Gcnitalmgmont dos 6 (Abb. 
15u) solir gross, broit uiirl goriiiidot. Vordnrcr Toil clor Ceiiitaloffriung broit, dio 
1t;ckc zwisclioii boitloii Toiloii abgcriiiiclct. Pnrilrncraii (Abb. 16 b -j- c) souhr gross, 
iiypolhysirc luiig, xturli gokruiniiit, distul iiiclit vcrj üiigt, obcr ubgcruiidct. Siiiiics- 
Iiockcr doiitlicli zwcitoilig, flucli uiid iiucli Iiintcii vorl&ngort. 

O. punc&Zpcntiis 1i.ü. ist durcli gaiu ihiropu, Vordorwion iuicl SiLirion vor- 
broitob. Dily Vorkoinmcri iii Norclufriku ist iiiclit crwicscn. 

Abb. 15. OiiIwZorrtus, Goiiitalion des d 
u-c = O. putuAipcnnis H.S., d-i‘ = O. carilulli<s Liridb. g-i = O. jor&ni Hob. 
(l’aratypoitl) - u,d+g = Goiiilulscgincnt von oboii (33n) b,e+li = i‘oclitcr 

hruiiior, doixül (5Gx) c,f+i = ~loisclbc \r(:iitrul ( ~ G x )  

21. O r t 11 0 1 o m u s c (I r i n u 1 u B I,iiidbcig 1932, Soc. Sci. YOIIII. cc,iiiiii. 
J3iol. 111 (4): 2Y - Viclul 1030, Uull. Soc. llist. N ~ L L .  Afr. Norti lLYX: 44. 

Griindfarbo golblicli odcr rijtlich, miL iinrcgclriilisyigci, briliiiion li’lecliüii 
Chstult wio boi vorigar Ark. J3ciiiutrliiig grau, h r x ,  aiifieclit. l<ol>f (Abb. 140) 
kuz und broit, FüiilorliOckcr voiii Augo otwns oiitforiit. Soitlicli gcyolioii cisclicint 
tior K«pf (Abb. 14b) ~ O K Y ,  1tiii.1. i i i i < l  g~:vGlh. \ \ ‘ i c i i ~ ~ ~ i i ~ ~ I ~ ~ t ~ i i  kiii-L, wio boi vorigor 
Art. Das 1. Cliod dos ltostriiin wroiclit iiiclit dcri lliiitorrand dos l<opfos. I’i1liior 
(Abb. i4e) golblicli, kui*x iiiid krül‘tig, 2. Glicd iiiir so luiig wie das 4. (8) odor ctwm 
kihor  (q), dus 3. Glictl vio1 liuizcr als dns 2. l’roiiotuin (Abb. 140) hintcn lieuiii 
broitor uls dor Kopf. Hciton fatit gordo,  Mittollticl fcin abcr doutlicii. Scutcllum 
fnat in soinor gnnzen Lingo init doutliclioin MitLollcicl. Dio I-Ialbdoclten oneiclieii 
dna IIiiitorloibseiide odcr üborrugoii cs ciii wcnig. Untomoitt, graugolblicli oder 
grnur6tlicli. Hintcrbrust (Abb. 14 1) solir broit uiid kuiz, iiussoro Hinterccko stark 
iiiicii iiintcii veriiiiigcrt. Abluufriniio tior Sl  iiikdrüscii itun, doi* vordore JVall 
iiborciockt don liintoruri I~uuni. Kopff6nnigo Scliwicla frcistohond. Rn do11 Hiiitor- 
lursoii (Abb. 1411) ist tlw 1. GIicd nur 1,07- 1,33s so Ia1ig wiu dau 2. iind 3. zusnni- 
iiiori. Gonitalsogmcnt des 6 (Abb. 16d) kloiiicr, lüiigl¡cli, Cenitaloffiiung schiilnlcr. 
i%ruriioroii (Abb. 15 c + f )  klciiicr, liypopliysix Irauin gcltriimmt, dista1 abgcruiidct, 
Siiinosliockor kloin uiid flncli, iiacli liintcn gericlitct. 

Lüngo: 
O. curindus Liiidb. untcrschciclct sicli \WII dcr vorliorgclioiidcn Art vor nllciii 

tiurcli tlic kiirxun krüftigun 1Wiicr uiid Püssc, dio li’orin clcr 1-Iintorbmt iiilti tlic 
l’hrbuiig. 

Dio ArL ibt iii Ali~rolclcii, Alyic~r iiiid Tiiiiis i i i i 4 i L  soltcii, ilir Vorlioiiiiiioii 111 

Sutispaiiion ist wuliixchoinlicli. 
Uurcli tlw liobci~wiircligc I~ntgogciil~oiiii~rril vo11 ilorrii Prof. LINDDI.:I~C:, 

Holsingfors, war os iiiir inbglicli, dio ‘i’y1~ voii O. iwritLcAtus n i  untcixuclicn. 

= 6 inin, 9 = r>,6 iiiiii. 
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tlrr Iiintoro Absckiiiitt dcr Si:iLoiiriiiidcr otwus scliwiolig. HulUockon luiig, diiidi- 

wlioincnd, iiiit wlir JeuLliclicii Adorii. ~iissoiir~biid (lea Coriuiii gcrudo. IliiiLcrbriisL 
(Abb. 150) grosr, lliiitcrockoii abgorundct und iiiclit voigozogon. Ablaufriiino dcr 
SLinlrtlrüsoii luiig uiid wlirnal, bcidc Wiillo kuiiin vorgewolbt, so daas dio ltiiinc in 
i l i i w  gilirzcii Lüngc froilicgt. ücliciikol Iciclit vcrdickt (Abb. 18d) dickcr als bci 
loiuJiwrrtk. 1. Gliorl dcr 'ííiiitcrtarsoii (Abb. Mi), 1,46s so lang wio dar 2. uiid 3. 
ziiwlniincn, tlnr 3. Gliod 1,lx so bnge wic diw ?., dio boiclcn Enilglieder gcbrüuiit. 
Aii don V«r<lorscliieiicn ist dio Spitzo stark orwoitcrb. Das Rostruiii übcrragt dio 
l%ntorIiüfbii doutlicii, soiii 1. Clied crrciclit den I-liiiterrmid dos Kopfcs. (:ciiitul- 
sgmont dos $ (Abb. 18h) ungcw6hnlicli gIWu8, ctwm lüiigcr als brc>it, lung bohuart. 
GonitcrlSffnuiig solir wcit, dor vordore, liiiigsgoriclitctc Teil fwt so breit, mic dcr 
Iiiiitorc. l'clraiiiciuii (Abb. 1s f+g) mit sclir lungcrl sclilunlcor, uuawürts gekrüiiiintcr 
Hypophysis. Siiuiosliockcr flwli, ullinahlicli iii dio J-iypopliysis üborgchcnd, zwci- 
toilig, nwli Iiiiiúcii voispriiigonund. 

Lüiigc: ,-3 = 5 i i i i i i ,  13rcil.r des l'reiiotiiiii = 1,25 inni, dos Kopfcs 1,07 i i i i i i .  tlus 
Sclieitols 0,64 miii, das Aiigos == 0,215 iiiin. Lüngo dcr k'Ühlcrglio<ler: 1 = Il.iN, 

2 = 0,39, 3 = 0,13 iiiiii (4 = iiiwli di: Uorgaviii 3,5 min.). 
Voii (liomr Art licgt, iiiir i i i i r  1 s  vor, das oiiizigo T'ior, da8 sich iiiitor dcin iYuiiic?ii 

Zuiiigcor,c¿a iii  dor Smiiiiliiiig i3crgevin bcfaiid. Es iiiussto beiiuimt wcrdon uni di(: 
lioiifiisioii mi buscitig(:ii, dio (lurcli den Irrtuni ilo Ucrgovins ontstandcn wm.. Dti* 

ist bislicr iiiib~lit~iiits. Voriniitlicli wird sicli dio Art aucli nocli iii niirloron Suiiiiii- 

luiigon iintor iloiii Narnoii loicgicoriik fiiidon. 
Holotypus iiii Miisciiiii Nabioiial d'Iiistoiro Kuturcllo in Paris. 
lch wiilinc dioso Art Ilcrrii Dr. J .  CAXAYON voin genanntcn Miiseuni, dcwrii 

wortvcillo Iíilfo ilio Kliiriiirg t1i.r cibigcii Yrugeii crniiigliclitc. 

20'. c u I I L  y 1. o 1: o r i B i i k  d 6 c r y i iiov. spc& 

üross, sdiluiilí, pirtillolwibig. Colbbruuii odcr g ~ ~ ~ b r u u i i ,  iiiit scliwiiri~biuuii~.i. 
otlcr st:liwui-zcr Zuicliiiuiig. Urob puiiktiort, dio l'uiiktgruboii zurn Toil farblo>, 
ziiiii Tcil scliwui*~. VorliiilLiiiriiüsrig spiirlicli rniL foiimii, anliogondcn, 1rui-l.ci1. 
glliiizcndcii EIuUiwii bcdcckt, dio niif don IrLnlbdoclíeii diclitor stclioii. Kopf (Abb. 171) 
hiig uiid sphi, Fiililorli¿ic~rcr spitz, Augc lílcin uiid rund. Schcitcl bciiii $ iiiclil, 
gum 3x, boiiii $? 3,:)s so breit wic dae Aiigo. Stirnschwiolo (Abb. 171) stilrk \-orslt.- 
liciid, a i i  tlor Sl,it./,c luiclit vordiclrt. Ocolloii f u t  3x so woit von cinniidor uiitfcriit 
ids voin Rugo, liiiitcr iliiion oiii iluiiklor $'lcck; biuwcilaii ist diewr Blcck weit u l x ~  
Sciieibl i i i id  Stirii aiisgcbrcitcí. Yiililor gclbbrawi, dae 1. Gliocl iiiiL diiiiklvii 

Noclccii, vordiclrt iiiitl loiclit nncli ~LISSCII gokrümiiit, boiin (Abb. 1711) ü.761. 
boiiii $! (Abb. 1711) 0,Ox so lang wio dcr Sclioitol broit ist; 1. Glicd düxm, 1,6 x (', ) 
bis l,Ox($) so Iiuig wio dus 1.: das 3. Clicd bcim 8 0,5x, boiin $! 0,Dx so lang wie &L> 
3.; diw 4. Gliod boiiii $ laiiiii Iiingor, h i i n  $! 0,64x so lung wio das 2. uiid 3. zusaiii- 
incii. 13ciiii $ ist das 4. Clicil iiiit langcn, sclir~gstolieiidcn Haaron diclit bosctzt, 
bciiii $! siiid diosc 1Cclai.o vio1 kürzcr. Pronotuni (Abb. 17i) 1,35-1,40x so bruii, 
wio dcr lcopf, solir dciitlicli iii 3 Abschnitto gcglicdert. Der hintore Abschnitl stcil 
iuifrugciid uiid gowiilbt. SciiLelluni (Abb. 171,) init scliwioligem Mittolkicl, dcr iiii 
vordoixm Toilc fdili,, in dor Mith dos Vordorrandcs oinc stark piinlítiortc Grubc. 
lLlb<lcckoii (Abb. 17r) lniig, Imrnllolscitig, zwisclicii dcii Adcrii diirctischsiiiciitl. 
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A d ~ ~ i i i  ort iiiit. klciiirii diiiiklcii It'ICCkCii, tlcr h i i d  #'gcii dio Mciiibrnii iiii distnlcii 
'J'(~iI I>reiL brauii. Moiiibruii gltujlicll, i i i i t  bruuiicii l~.loclroii, dio boi~loii iiiiioron Adcili 
iiulio dem Gruiidc durch oinc Qiiordcr verbundcii. 

üiitcizloitc: Iicll, ini t iiiclir oilcr weiiigcr iiiisgcbroitotcr tluiikicr Zoiciiiiung. 
Jlitto des Uei~clios scliwarii. Daa Itwtruiii orrciclit dio SpiLzu dcr Hiiitcrliiiftoii, 
wiii 1. Olicd crrciclit ubcr iiiclit tlcii I LiiiL<:rruiitl ilcx Kiqhcs. Uoinc gclblicli, Sclionkol 
i i i i t  iluiiklcn Punktcn, Spitzc- dcr Scliiimoii uiid 3. 'l'ai.~ciigliod dunkel. Spitie dcr 
\'ordewcliienon vcrbrcitcrt. Aii <Icii Hiiibrtaixeii (Alh.  17n) ist dar 1. Gliod 1,60- 
1,fjix so lung wic das 3. und 3. i,u+umiiieii. 

iíintorbriist (Abb. 17p) scliinalcr uiiil I;iiigcr, dio uussoro Hintcrccko staik 
iiacli liinton vorgozogen, fast spiLA, Abluuíkiiiiio tlcr Stinlcdrüscn kwi iind breit, 
tlor yorilero Wdl übcrdeckt dio ltiiiiia im Luullcii Tcil. Icopffiirinigu Schwielo gross, 
fre istcliciicl. 

Gcnitahgiiiciit dcs 6 (Abb. 17s) ctwa 1,3x so luiig wie broit. Gcnitaloffnung 
1111 vordcrcri Tcilo cckig, iliro ltüridcr glatt. l'urnrnoien (Abb. 17 u+v)  ldcin, 
rubiiet, Hypopliysis dick, WW¡g vcrjüiigt, ici<*iit iiac*h i~usscn gckrümnit. Sinncb- 
1itJrki.r oiiifacli, iiiit laiigcii 1Lnur0n. 

l~~lligo: 6 = 4,5-5,3 1311n ,  r;! = $4-5,7 111n1. 

C. Zi~ú6ogi ii.sp. untci-sclieidct sicli voii cloii ubrig~ii Artcii dur Gettiuig durcii 
di(: ~ n g ~ n v c r t i i i l t i i i s w  dar Fülilcrgliotlcr, dic iiacti Iiiiiton vergoxogono iiusscio 
J Liiitcrcckc tlcr Iíiiitorbrust und dic Lungc des 1. Clicdcs dcs ltostrum. Er go1iorL 
ztir 2. Criipp. /- 

irli untorsuclib ii $3 uiid 13 von do i i~ l i :y ) -Vcr i l c - I i i~~ :  Santo h t a o ,  cL--- 

xiiprii Porto Novo 3. 1. 54 6 68, 5 $?; Süo Vicente, Miiidelo 10.-11. 1. 64 3 E; 
Siiiiíu Liiciu, pr. Agua Doco 3. 12. 53 1 8; Sal, Espurgo 19. 1. 64 3 66, Torra l3oe 
1'1. 1. 64 3 $6, 3 B1 siiintlicli H. Liii<lborg lcg. 

líolotypus iiiid Paratypoitlc i r i  iiiciiicr Saiiiintiiiig, ~Uiotypoiti iind Paratypoidc 

lcli widino ilioso ArL llorrii l'rof. 11. LINIHUCLLG, I Ldsiiigfors, dosscn Verdioido 
ill <icr s iLrll l l i i~~i~~ 11. i , i l ~ ~ i t ~ ~ g ,  I tc1lxiiiKroia. 

iiin tlio IGrfti iwIii i i ig tlor ~~ctcrol>tcrciifiiiiii~L Nortlufrilí:Ls uiibixtritt.cn sind. 

Liste der Arloc dc.s A'ysius-I<oiyilccs 

l .  (httuiig Nitlii:ciis 1 1orvtt.iIi IY!)u 
('I'yl). gcn.: A'. jucchotw Scliill.) 
1. jwobciro (Sdiilliiig) i82u 

jruguricuc (Uelioinuii) 1852 
2. Iiorvatlii JukovlcIT 18S'J 

2. Gattung Nysius Dalias 1852 
(Tjy. gen.: N. tliyiiii WfC) 

w. Uiitcrgattuiig Tropiiiysiiis siibgoii. nov. 
(Typ. subgcii.: N. srnccioiiis Bciiill.) 
3. wiiccieiiis (Hcliilliiig ) 18%) 
d. aegyptiwus L'ricsiicr ot tilfiori 1963 
5 .  iiiiiiiiiiiis (\.\rulkcr) 1872 

Orcaicollis UIOLc 192!) 
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ti. staliii i i i ia tlorvuth 1890. 
7. coiitiguiiu Walkcr 1871. 

1). UiiLcrgattiiiig Nysius s. str. 
(‘J’yp. subgoii.: N. tliymi Wff.) 
S. Liiyiiii (Wolff) 1804 
!l. t:ricuo (Rciiilliiig) 1829 
10. groc:iilaiitlicus ZcttcrsLctlL 1840 

ol>sccootwr Horvuíli 1800 
11. wiiigouoiiuix imv. s1)cc. 
12. lutuu nov. spoc. 

1.. 1Jiitorguttung A!íucropuriiis StSI 1872 
(‘l’yl~. siibgon.: N. oyinoidcs Spiii.) 
13. graininicola (líoleiiuti) 184B 

131r. traiiscuspicus ii.sp. 
14. cyirioiclos (üpiiiola) 1837 
15. liolvolicua (Hci’i.icli-Scliucíícr) 18Gü 
viir. bruiiiicu Ficbor 1861 
lü .  csiiiiius S u 1  11358 

(‘l’yl). xiibgcn.: N. atlaiitiduiii H o i ~ . )  
17. iitluiiLiiliiiii 13orvuLii 1890 
18. ldosiilus liorvetli 1904 
1‘3. viilcuiioruiii Lindborg iiov.xp. 

3. Uattuiig Ortliolomus StLl 1872 
(Typ. goii. O. puxictipciinis l-1.S.) 
20. 1)uiictipoiuiis (Horricli-Scliaofior) 183!J 

22. jorduiii €loberluiidt 1953 

4. ( htLiiiig Cairiptocoriu Putoii 188ü 
(Typ. goii.: C. longicoriiis l’iit.) 
23. loiigicoiiiiu (PuLoii) 1874 

biskrolsia (Poppius) 1912 
tlcserbruni ICiritscliciilco 1912 
vur. palicsccns (Puton) 1887 
hc/uLirlm.sia (Uorgcviii) 1923 

subspoc. karagaiius lloborlaiiclt 1949 

tl. Uiibignttung Anortliuiia ütrcliid 1928 

21. ~ 1 W ~ i i U ~ i i ü  (Liiidbcig) 1332 

25.  curiiyoiii nov. spoi:. 
2.5. liiitlbcrgi iiol-. spei*. 

U e s  t i  ? t L m  u ?L gu 1 a b e 11 c n 

l’u1)eUc der G‘ciiiimgeti 

1 (2) 1-íulbdccltcii iii tlor itogol stwk vorlcürzt., Meiiibran feliluiid udcr nur ciii 
scliinnlcr Saiiin (Abb. lb)  .Aussoiiriiiidcr dos Coriiun von dor U i i s  ab stark 
(livcrgiorcnti (Abb. 1 a+b). St,iiilrtlrüsonablaiifrinnc dista1 zweilappig 
(Abb. 2g) ............................ 1. Gattung Nitlmus Hmv. 

2 (1) Halbdocken iiiclit vcrlrürzt, Muinbraii (las Corium ubcrragend. Amen- 
riinder dcs Corium zuin iniiidostcn ini bwulcn ‘i‘cil fnst parallcl (Abb. 1 c-f). 
ütinlcdriiuenabluufrinnc ciiiiu1)pig (Abb. 2 a- f )  

3 (4) Aussonruiid <las Coriiiin otwa i i i  Rdic tlrr 8cuLclluinsl)itzo plotzlich nacli 
a w n  gcbogoii (Abb. 1 o-C). WnngeiipliiLtcii iii  ilcr llogcl wcit (ibcr dir 
Mittc t1c.x Iiopfcs i i w l i  l i i i itcii  rcicliciid (Aiis i i i i l i i i~~ N. cnzimius Still) ...... 
............................................ 2. Gattuiig Nysiw Dull. 

4 (3) Ausswrund des Coriiiiii iii  seincr ganzcn Luiigc gorudc (Abb. 1 g+li), ohnc 
15rwcibriing i i i  1-lolio der O(:utclIiiiiisl~iLz<.. l\’niigcnplatton kun, otwa bih 
zur MiLtu der iíciilc rciciiciiti. 

5 (6) Obeimitc rnit 1iingc:oi.cn. uhsteiicndon iha,i.cn. Yiililcr be¡ d uiid 9 gleicii, 
4. Glicd so laiig odcr kui-mr uls dus 2. ........ 3. GutLuiig Orllwloniw StRi 

(j ( 5 )  O h m i t o  kiirz und aiilicgoiid bcliosrt. 4. Piililcrgliod boim 8 ungcw6linlicli 
Iang, llliigcr uls dilv 3. iiiid 3. zwmmcn,  bciin 9 kürzcr, aber doch doutlicli 
liingcr a1s das 2. Sriiildspi ti.<* ruifgcbogcn (Abb. 3 ni) .................... 
.................................... 4. Gattiiiig Campbmia  Piit. 

[l’ul~elle rler rlrlcn mn Niilleczm HoruuM 

1 (2) Pronotuiii Lrapzforinig (Abb. Sa), scinc Scitoii ungoraiidot. Halbdecltcir 
der f. bracli. mit rilernbruiirest. 1. Cliod tlcr lliiitorhrücii deutlich k ige i  
dti das 2. iiiid 3. ziisaiiiiiicn (Abb. 3d) ................ 1. ~ a c o 6 m  Scliill. 

2 ( 1) Proiiotiini roclitcckig, soiiic SciLoii bluttürtig (Rbb. 3f). Hrrlbdeckon de1 
f. brach. oiiiic Neinbrünresi~. 1. Clicd dar lliiitcrtuirieii iiiclit lünger ak das 
2. uiid 3. z~isuininen (Abb. 3 i )  ........................ f. horeKltlii Jnk. 

‘I’diellc dar UnicryuUungcn V O I L  Nysiuu D u l h  

1 (6) Obcraeitc iiur iiiit liurzon, niilicgcndcii 1-iwrcii, iiiit Aiisiiuiiiiic dos Cori- 
iimaiucYciirandcs, tlcr oí t  liiiigcro liiwrc 1 rugh. 

2 (3) iVangciiplattcn liiiitcii cbciiso iiocii wio vorn, ilir iiiilcrcr lland f i t  goraiic 
(Abb. 4 ii-c). 1. Clicd (Icr Iliiihrtarscii Iri i~zcr oticr h i i i i i  liingcr alu das 2. 
iuid 3. zwuinmcii (Abb. G u-e) 1. Uiibrgtbttuiig ~ ’ ~ o / J ~ w & w  nov. subgcn. 

:; (1) bvaiigcnl)iuLtcn iiiiitcri iicutiicii nicdriger uk vorn, iiir uiitoror Rand ge- 
krüinint, (Abb. 4 f’-o). 1. Glicd tlcr líiiilcrturscii dcutlicli liingcr als Club 

4 (5) Gestiilt kurz und brcit (Abb. 11 u-c). i\rniigcnplotLoii iiinton mit h i t -  
lichcin Absatz (Abb. 4 f-k) ............ 2. Uiitcrguttiiiig N y s i w  s.str. 

3 ( 4 )  Costalt lüiigcr und schiniilcor, Auwciiruiid dcs Coriiim liintcr dcr Erweite- 
ruiigsstcllc nur  wciiig iiucli aiisscn gcirrümmt (Abb. 1 d+c). Waxigonplattcii 
ohii(: Absatz in dio Iiciilo iibwgchoiid (Abb. 4 1 -o) .................... 
.................................. 3 .  Uritmgettuiig ~llacropuriwr Ytiil 

6 (1) Xuni iiiiiidostori Proiiotiiin iiiid Halbclcckcii nii t ctfwus liingoron, abstohcii- 
den Kti;ii.cn ...................... 4. Untcrgattuiig AnwllLuna Straiid 

l’dellc der Arten von Tropinyt&m twu. subgcn. 

iibcr 4 iniii, bcini $! iibcr 4,s inin. ICopf lang, 
l~iihlcrliüol~cr utwn iiiii tlic Ilrrito tlrs Aiigcx vol11 A\iigo riitfcriit (Abb. Yo). 

2. uiid 3. ziisaiiiiiicii (SiJb. 5 f--o) 

1 (2) Gcstdt gross, Lllngc bcim 
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.iLb. 1‘J. S p i i w  (Jliurupuricts) lruwcuspiczku ii.si>. u= liopf uiid Pronotiiiii des 8 
von obrii (15s) b=du88. voin c=Iíopf des $! witlicli (21s) cl=Pühler dos d (15s) 
c=HiiitrrI>riist ilcx $? (32~) f=lliiitoi*fuss (30x) g=-Chiitalscgiiiciit dca d voii 

oboii (33s) li=Puruiiior vontrd (CGs) i=tlcrs. dorsal 

tliclicii l’aiuiiiaioii, itiii-~,uro h’iililcr, kiiucrcs lhdiui i i  i i id  kuzores 1 .  Cliod dur 
lliiiturkirwii. Dio Siilxlmc. karuyuuw líob. voii N .  gruiitircicolu zoichnut d i  gloicli- 
fuils tlurcli Iicllu Fhrbuiig uiiil 1wi-l.c Custuit ULIS. Bci ilir orrciclit jcdoch dw Rost- 
iiuii iiw 2. Uciuciiwgiiioiii , dio 1~’tililor siiid liliiger uiid scliluiilicr, dio I-Iintoriwcku 
iler liiiitoibrust. ist fast rcclitwiiiliiig iuid dcr Kopf ist kcirzer uiiá stumpfcr. 

Icli uiitoisuclitc 5 &$ iiiid 5 ST) uus Trrriirtcctspieii: l<oIwt Dugli (Al-ingcr leg.). 
líolotypwi (Nr. 11217) uiid l’urrrtypoidc ini Zoologisciicn Mutwuin Keisingfons, . 
All«t,ypoid und Puratypoidc iii  iiiuiiwr Sirnimluiig. 



Gedruckt Duzombur 1958 




